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Offensiv Rummel in Washington Konkurrenz für Eden
Von Wilhelm Ackermann

tfortJs»

Miffümeer

Mi vonMexico'

Trinidad.

leidiaierklärungr
^ •fradrttr •Tanxtr

faribistiia
■h Meer

8erh :

Pans .

Der Theaterdonner um Mac Arthur soll das llSA . - Prestige in Südamerika beleben

daß die

Auswirkungen der U - Boot - Erfolge auf Amerika
Ernste Sorge um die Verschärfung des Fracht »aummangels — Panamerika - Straße soll Selsen

■ Der Einsatz der

F deutschen Untersee¬
boote seit ihrem

ersten Auftreten an

* der nord amerika¬

nischen und kanadi¬

schen Küste

und Wichtigtuer hat eine besonders schwere Bombe
gestiftet , die über Belgrad abgeworsen werden soll .
Der amerikanische Nachrichtendienst betaut dazu .

80000 BRT . vor USA . Küste
3m Mittelmeer ein feindlicher Eeleitzug zerschlagen

Aus dem FLürerhanvtanartier , 24 . März . ( Funkmel¬
dung .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Deutsche Unterseeboote haben vor der amerikani¬

schen Küste einen ernenten Schlag gegen die feindliche Ber -

sorgungsschiffahrt geführt . Auf den Schiffabrtswegen zwischen
den amerikanischen Häfen versenkten sie in einer Reibe nn -

ermüdlicher Angriffe 13 feindliche Handelsschiffe
mit 80 000 BRT . Die feindliche Tankertonnage wurde

hierbei besonders empfindlich geschädigt . Unter den versenk¬
ten Schiffen befinden sich 7 grobe Tanker . Ein weiterer
Tanker von 11000 BRT . wurde durch Torpedotrefser so
schwer beschädigt , dab auch mit keinem Untergang zu rech¬
nen ist .

Auch im Mittelmeer wurden dem Gegner schwere Brr -

lnste zugefügt . 3m Zusammenwirken mit italienischen Lusl -

und Seestreitkräften gelang es der deutsche » Luftwaffe ,
einen aas Malta znstenernden Eeleitzng zu zerschlagen . Dabei
versenkten deutsche Flugzeuge allein drei Handelsschiffe mit

etwa 18 000 BRT und beschädigten drei weitere Handels¬

schiffe , einen Kreuzer und einen Zerstörer schwer .

Svende Peters als eine „ symbolische Tat " anzuseben sei .
Darin dürfte er durchaus recht haben , aber das ändert nichts
an der Verantwortungslosigkeit d ? s unreifen Knaben Peter ,
der das Vorbild nackabmen mochte , das Churchill mit dem
Massenmord an Pariser Arbeitern gab . Wie alle diese ge¬
flüchteten Könige und Ministerpräsidenten , so ..kämpft " also
auch der kleine Peter vom sicheren Eril aus weiter und ver¬
rät nur allzudeutlich , dab sein Ziel ist . das serbische Volk
nicht zur Ruhe kommen zu lassen , sondern es englischen In¬
teressen aufzuopfern .

Buenos Aires , 24 . März . ( Funkmeldung .) Das Morgen¬
blatt „ Mundo " stellt in einem Artikel heraus daß die ernste
Sorge der amerikanischen Länder die Verschärfung des
Frachtraummangels sei . durch die Versenkungen und
die steigenden Anforderungen kür die Kriegsmaterial - und
Truppentransporte der USA . bedingt sei . 3m amerikani¬
schen Handel beständen fast unüberwindliche Schwierigkeiten .
Die kleinen Handelsflotten der wenigen noch am Rande des
Konfliktes lebenden iberoainerikanischen Länder seien völlig
unzureichend , um die Verschiffung der ausgestauten Waren¬
mengen zu bewältigen . Die Regierungen seien zwar um die
Lösung des Tonnasevroblems bemüht . Ändere Lösungsmög -
lichkeitsn dürsten aber nicht unbeachtet bleiben , die zur Auf¬
rechterhaltung des Personen - und Güterverkehrs mit den

Wir stellen vor : Mister Richard Casey aus dem austra¬
lischen Busch , bisher Gesandter des fünften Erdteils am
Throne Roosevelts , demnächst englischer Staatsminister in
besonderer Mission für den Vorderen Orient und Mitglied
des Kriegskabinetts . derzeit Zankapfel zwischen dem eng¬
lischen Premierminister Churchill und seinem australischen
Unterkollegen Curtin . Dem Einen erscheint er nämlich in
englischen Diensten in Kairo ungefährlicher als in denen
seines eigentlichen Vaterlandes in Washington : der Andere
betrachtet seinen Ankauf durch London als ein neues Stück
inutterländischer Heimtücke gegen das weitgehend im Stich
gelassene Dominion und als eine Art Dessertion des Mister
Casey selbst von einem im Augenblick besonders wichtigen
Posten . Dieses englisch - australische Frühlings¬
gewitter rund um das schwarzgelockte Haupt des Diplo¬
maten aus dem Lande der Känguruhs hat die öffentliche
Aufmerksamkeit in der Welt in einem Mabe auf ihn gelenkt ,
das er für die weitere Zukunft erst noch wird rechtfertigen
müssen , denn die Tatsache allein , dab Churchill und Curtin
seinetwegen zanken — , mit wem zankt sich übrigens auf die
Dauer der friedfertige Winston nicht — . ist noch kein Be¬
fähigungsnachweis . Indessen , es wird auf englischer Seite
versucht , diesem vorläufigen Manko von der persönlichen
Seite her abzuhelfen , durch eine Blumige Schilderung
M >ar nicht seiner geistigen , aber immerhin seiner körperlichen
Vorzüge . Dieserhalb erteilen wir das Wort dem Londoner
„ Daily Herald " :

„ Casey , Australiens hübschester und bestangezogener
Politiker , der häufig mit Eden verglichen wird , besitzt alle
Fähigkeiten , die ihn zu einem erfolgreichen Vertreter des
Kriegskabinetts im Mittelosten machen sollten . Richard
Casey ist 52 Jahre alt , bat schwarzes Haar und blaue Augen
und einen Schnurrbart . Er ist der am meisten photo¬
graphierte Mann Australiens . Er nimmt noch an anstren¬
genden Spielen teil . Seine liebste Erholung ist monotone
Handwerksarbeit , wobei er Maurerarbeiten oder das An -
streichen von Häusern bevorzugt .

"

Hier bat man also , nach der offenbaren Meinung des
Londoner Blattes , alle Voraussetzungen für erfolgreiche
englische Divlomatentätigkeit auf einem Haufen : nichts gibt
ZU der Befürchtung Anlab , dab der neue Stern am politischen
Himmel Englands bisher an geistiger Überanstrengung ge¬
litten haben könnte . Wenn diese Gefahr jemals von fern
aufgetaucht ist . konnte er sich rechtzeitig in seine maurerisLen
und anstreicherlichen Fähigkeiten flüchten . So steht er beim .
bestens gekleidet , in allen Lebenslagen auf photographische
Platten gebannt , noch im besten Mannesalter bereit , dem
bisher alleinigen Adonis des Empire , dem Außenminister
Anthony Eden , ernstbasle Konkurrenz in den Herzen der
Backfische und der späten Mädchen zu machen . Das ist für
englische Verhältnisse eine erstaunliche Karriere : denn
immerhin : dieser Casey ist ein „ Colonial "

, d . h . in den
Augen des Vollblutengländers das . was die alten Griechen
im Cei ' ibl ihrer kulturellen Überlegenheit einen Barbaren
nannten , dazu noch ein australischer , also von d - r dritten
oder vierten Sortierung . Es ist daher denn auch trotz der
berückenden Darstellung seiner äuheren Reize noch nickt aus¬
gemacht . dab er in der wirklichen Gesellschaft des Mutter¬
landes sich neben dem Etonboy Eden durchsetzen kann , denn
der „ Daily Herold " ist in diesen Fragen der höheren Eti¬
kette als einfaches Arbeiterblatt nicht besonders zuständig .

Aber auch vom Politischen her scheint sein Glorien¬
schein in England nicht unbestritten zu bleiben . Zwar

anderen amerikanischen Staaten beitragen könnten . Das
Blatt erinnert hierbei an die grobe Panamerika -Straße von
der wichtige Teilstrecken bereits im Verkehr seien und andere
sich im Bau befänden . Weyen der fehlenden Verbindungs¬
strecken müßten sich die Regierungen verständigen und diese
in beschleunigtem Tempo fertigstellen . Die Strabe sei auf
jeden Fall von größter Bedeutung für die Erschliebung aus¬
gedehnter Gebiete und für den Wirtschaftsfortschritt aller
amerikanischen Länder .

Die deutschen llnierseebootsangriffe auf die amerikanische
Schiffahrt in der Karibischen See . so schreibt „ New Bork
World Telegram " vom 4 . März , hätte in ganz Amerika das
Bewubtsein erweckt , dab eine panamerikanische Autostrabe ,
die sämtliche amerikanische Staaten miteinander verbinde ,
sehr wichtig sein würde . Denn in den USA . spüre man all¬
mählich . was es für einen Kriegsavvarat bedeutet , wenn
R o b ito f f c und sonstige kriegswichtigen Dinge nicht
regelmäbig einträfen und häufig genug verloren
gingen . Das gelte um so mehr , als es für die USA . jetzt
kaum mehr eine andere Rohstoffquelle gebe als Südamerika .
Eine panamerikanische Autostrabe , so glaube man in
Washington , entlaste den vor allen Dingen in der Karibischen
See durch U -Boote stark gefährdeten Schiffsverkehr mit Süd¬
amerika . Außerdem komme einer solchen Autobahn eine
ganz besondere strategische Rolle in bezug auf den Panama -
Kanal zu . Denn auch die Panama -Garnison müßte bis jetzt
noch auf dem Wasserwege verpflegt werden , da dichter
Dschungel jede Landoerbindung unmöglich mache .

Die Erwartungen dieser beiden Blätter dürften durch die
raube Wirklichkeit einen heftigen Stob erhalten . Die Aus¬
führung des Planes einer direkten interkontinentalen

f trabe von Washington bis Buenos Aires wurde durch ihre
oftspieligkeit und die technischen Schwierigkeiten immer

wieder verzögert . Dies gilt besonders für die meisten fehlen¬
den Verbindungsstücke . Selbst unter normalen Bedingungen
scheint die Senußung dieser Straßenverbindung für umfang¬
reichere Warentransvorte äußerst problematisch . Dies gilt
erst recht im Zeichen der heute in Amerika Herrschenden Ver¬
knappung an Kraftwagen und Bereifung . Aber auch
der Treibstoffmangel macht sich bereits fühlbar . Der Beauf¬
tragte für Benzinperteilung in den USA .. Harold Ickes ,
erklärte einer „ New Bork Herald Tribune " - Meldung aus
Washington zufolge , daß allein im Laufe einer Woche die
Erdöleinfuhren nach den USA . um über 1 .5 Millionen
Fässer zurückgegangen feien . Es sei deshalb er¬
forderlich . innerhalb weniger Wochen an sämtliche Kraft¬
fahrer der nordamerikanischen Atlantikstaaten sowie der
Staaten Washington und Oregon Zuteilungskarten
auszugeben . In einer anderen Meldung des gleichen
Blattes hdißt es . daß viele Tankstellen in New Bork in
letzter Zeit ihren Brennstoffverkauf schon um 19 Ubr wegen
Mangels an Benzin ein stellen mußten .

Wie die Sondermeldung
des Oberkommandos der
Wehrmacht vom 14 . März
1942 bekanntgab , haben
unsere Unterseeboote in¬
nerhalb von 58 Tagen an
der nordamerikanischen ,
der kanadischen und mit -
ielam - rikanischen Küste ,
im Karibischen Meer
und an der mittclafrikani -
schen Küste sowie im Mit -
lelatlantik 151 feindliche
Handelsschiffe , darunter
58 Tanker , mit insgesamt
1,029 Millionen BRT .
mntfentt . PK .

Wochenbilanz der italienischen Luftwaffe
Rom , 23 . März . Auch in der vergangenen Woche hat die

italienische Luftwaffe im Mittelmeer und in Afrika wieder
eine lebhafte Tätigkeit entfaltet , schreibt „ Messaggero "

. 30
Feindflugzeuge wurden im Luftkampf abgeschossen ,
fünf am Boden und zwei durch Flak zerstört . Bei Tobruk
beschädigten italienische Flugzeuge ein feindliches Handels -

Weitere 6 Schsffsverkenkungen zugegeben
Stockholm , 23 . März . Nach Angaben des USA - Marine -

minilteriums und am vergangenen Wochenende fünf
amerikanischeundeinSchiffderVcrbündeten
versenkt worden .

as . Berlin , 24 . März . ( Gig . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schristleiiung .) „ Kein General ist in der Lage , aus
nichts etwas zu machen .

" Diese Feststellung machte in einer
Unterredung mit Pressevertretern der ÜS .-amerikanische
General Mac Arthur . Nur die Reklamefachleute des
Herrn Roosevelt , so könnte man hinziffetzen . sind in der Lage
aus nichts einen großen Theaterdonner zu machen . Nock
immer nämlich geht in den USA . der Mac - Arthur - Rummel
weiter , noch immer redet man dort von der angeblich bevor¬
stehenden Offensive . Erklärte doch Mac Arthur , das Ziel
sei und bleibe , den Krieg nach Japan hineinzu¬
bringen . Mr wiesen gestern schon daraus bin . daß dieser
große Neklametrick gestartet wird , um auf S ü d a m e r 11 a
Eindruck zu macken . Ein Bericht des Washingtoner
Korrespondenten der „ Times "

beitätigt das indirekt , wenn
auch deutlich die Sorge um die Stimmung in den sud -
amerikanischen Ländern erkennen läßt und hinzufugt , daß
die siidamerikanischen Länder durch die deutschen U -Boot -
Ersolge und den unaufhaltsamen Vormarsch der Japaner
stark beeindruckt seien . In C h i I e . so heißt es in dieser
Darstellung weiter , hätten die Javaner wissen lallen , daß iie
den normalen Handeff mit diesem Land weiterführen wollen .
Dabei hätten sie Geleitzüge unter dem Sck u tz
japanischer Kriegsschiffe für die Fahrt von Chile
nach Japan angeboten . Dieser Vorschlag Habe , so Tagt der
. .Times " - Korrewondent . eine um so nachhaltigere Wirkung
gehabt , als die USA . gegenwärtig außerstande seien , den
siidamerikanischen Staaten die gleichen Dienste zu leisten .
Die USA . können eben nur Theaterdonner machen . Roose¬
velt . ein Meister in der Behandlung verdummter und be¬
trogener Mallen , glaubt mit großem Theaterdonner auch in
Südamerika Eindruck machen zu können . Wie verlogen
all dies Gerede um ekne amerikanische Offensive ist . weiß
man in Washington ganz genau . So erklärt man denn auch ,
nach allgemeiner Ansicht würde die , US .-amerikaniscke
Kriegsflotte in zwei Jahren in der Lage sein ,
eine Offensive zu unterstützen . Aus den 90 Tagen , in denen
man ernst Japan vernichten wollte , sind nunmehr also schon
zwei Jahre geworden . Offensichtlich erwartet man . daß die
Javaner inzwischen schön ruhig lind und die Plane des

Herrn Roosevelt nicht stören .
In England möchte man sich so viel Zeit doch nicht

lallen . Man hat dort das Gefühl , daß schneller gehandelt
werden muß . Jedenfalls hat Herr Cripps bei feinet Ankunft
in Delhi erklärt , daß er für lange Verhandlungen keine Zeit
habe . Er könne nur 14 Tage in Indien bleiben und erwarte
schnelle Entscheidungen über die britischen Vorschläge . Crivvs

lleß auch durchblicken , daß an den Vorschlägen des britischen
Kriegskabinetts , die er mitbringe , keine großen Verandetun -

geu vorgenommen werden konnten . Die englische Presse
weist zur Begründung hierfür wieder einmal nachdrücklich
auf die Verickiedenhert der Ansichten in Indien hin .

Man hat es in England um welliger , als man mehr
und mehr erkennt , daß man alle Hoffnungen , die man aut
die Sowjets setzte , begraben muß . Die englische Presse be¬
reitet ihre Leser langsam darauf vor . daß mit so wie ti¬
schen Erfolgen nickt mehr zu rechnen ist . 6te

spricht deshalb jetzt häufig von großen Gegenangriffen . von
dem wachsenden deutschen Druck ulw . . wenn sie natürlich auch
nicht unterlaßt , auf die sowjetischen Angriffe Hinzuwelsen .
Dazu kommt noch , daß man sich in England immer mehr

Sorgen um das MitteImeer macht , wo die beuttöe
Luftwaffe und die deutschen ll - Boote den englischen Geleit -

zügen , die für die Versorgung Maltas und tut die Ver¬

sorgung der britischen Nordafrika - Truvven unentbehrlich
sind , immer wieder schwere Schläge versetzt . Auch das ge -

Sört zu der . .Ehrenliste der Niederlagen ' ' Churchills , von der

der Arbeitervarteiler Stokes in einer Rede sprach ., in ber er

Churchill als einen unglücklichen Strategen bezeichnet , der

die Kontrolle über die Kriegführung abgeben mülle . Auch

wenn man solche Kritiken nicht überschätzen soll , so machen
ne . wie auch andere kritische Äußerungen der .. englischen
Prelle es doch verständlich , daß Churchill das Beduffnis hat .
sich varlarnentarische Ruhe zu schaffen . . Er ließ deshalb dem

Unterhaus durch Herrn Eden , der la als Sprecher Sir

Stafford Crivvs vertritt . „ u n gewöhnlich l a n 9 e

Oft eiferten
“ anbieten , ein Angebot , das . von den Abge¬

ordneten . die eigentlich noch allerlei Auskünfte ubet die

Kriegführung zu erhalten wünschten , angenommen wurde .

In allen diesen Nöten springt nun der kleine Exkönig

Peter seinen „ Alliierten " bei . Dieser Heine Gernegroß

Jsland . 4

New -ycrK
Wa' h.- „ Ä

Nordamerika

» Dakar
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glaubt Churchill , an ihm eine ungemein pfiffige Erwer¬
bung gemacht zu haben . Denn dieser Casey erschien ihm
in der Umgebung des Weihen Hauses als lästig , weil er an¬
scheinend mit bemerkenswertem Geschick die australisch¬
amerikanische Annäherung gefördert hat . Das war nun
freilich keine Serkulesarbeit , denn diese Entwicklung lag
ohnehin in der Luft , und sie ist wahrscheinlich durch die
Genialität der Londoner Kriegspolitik stärker beeinflußt
worden , als durch Caseys diplomatische Talente . Aber
immerhin fehlt nun den Australiern in einem besonders
kritischen Augenblick der eingefabrene Verbindungsmann zu
den USA ., und deshalb ist auch Mister Cnrtin wegen dieser
offensichtlichen Ranküne des englischen Premiers gegen das
Dominion so fuchsteufelswild . Aber es gibt Kreise in Eng¬
land , die von der Nützlichkeit des ganzen Unternehmens
nicht überzeugt sind und befürchten , die Churchillsche . ver -
meintlich so schlau gelegte Mine könne ins eigene treue
Auge gehen . Sie werfen skeptisch die Frage auf , ob man
sich da in Kairo nicht eine Laus in den Petz setze , die von
Roosevelt mit dem amerikanischen Anschluhbazillus geimpft
ist . Dann wäre das Ende vom Lied , daß man vor lauter
mißleiteter Gerissenheit selbst die Seuche in andere Teile
des Empire verschleppe , die einstweilen noch auf Australien
beschränkt zu sein scheint .

Möglich , ia wahrscheinlich , daß beide Teile , die wieder
einmal hofinungsträchtlgen Churchillisten so gut wie die
gegenteiligen Skeptiker , die Talente und die wirkliche Be¬
deutung des angejahrten Dandys aus dem australnchen
Busch überschätzen . Mit wattierten Schultern und einem
Pholographiergesicht allein wird ja schließlich die Welt noch
nickt aus den Angeln gehoben . Und in dieser Beziehung
verspricht Caseys Konkurrenz gegen Eden erst reckt nichts
(Butes , denn dieser geschmirgelte Etonboy bat sich ja langst
als überlebensgroße politische Niete erwiesen . Und wer lick
müßt in seinen Fußtapien zu wandeln , wird schwerlich mit
goldenem Griffel int Buck der Geschichte verzeichnet .

Die Mittelmeertonne wiegt schwerer
Erfolgreicher Angriff deutscher

Berlin , 23 . März . Wie bas OKW . mitteilt , griffen deutsche
Kampfflugzeuge im Äiittelmeer zwischen Kreta und o t »
z i l i e n einen von Alexandria kommenden britischen Eeleitzug
an . Einige wenige größere Frachtdampfer wurden von mehreren
Flotteneinheiten gesichert . Aus dem außerordentlich starken
Begleitschutz ließen sich Rückschlüsse auf eine besondere wert¬
volle und dringende Fracht der Transporter ziehen . Die Angriffe
der Kampfflugzeuge richteten sich deshalb besonders gegen die
Handelsschiffe . xrotj heftigen Flakfeuers der britischen Kreuzer und
Zerstörer , deren Geschütze eine Sperre über den Eeleitzug legten ,
drangen die Flugzeuge über die Mitte des Eeleitzuges vor und
trafen die Frachter mit Bomben schwerer Kaliber .

Ein Schiff von 6000 BRT . erhielt einen Volltreffer auf
das Achterdeck . Nach den Detonationen der schweren Bomben wur¬
den drei heftige Explosionen mit starker Rauchentwicklung beob¬
achtet , bevor der Frachter im Meer versank .

Ein weiterer Frachter von 5000 BRT . erhielt durch Bom¬
bentreffer so schwere Beschädigungen , daß er unter dunkler Rauch¬
wolke mit Schlagseite liegen blieb . Später wurde beobachtet ,
daß sich ein Zerstörer dem schwer beschädigten Frachtschiff näherte ,
um ihm Hilfe zu leisten .

Ein dritter Frachter gleicher Große stoppte nach Bombenein¬
schlägen unmittelbar mittschiffs an der Bordwand . Trotz heftigen
Abwehrfeuers durch schwere und leichte Flak gelang esjöen briti¬
schen Kreuzern und Zerstörern nicht , die wertvolle Fracht des
Handelsdampfers vor der Vernichtung zu schützen .

+

Die Kämpfe unserer Untetseeboote gegen den feindlichen
Nachschubveikehr nach Nordasrita und nach dem von deutschen und
italienischen Luftstreitkräften schwer bedrängten Malta stehen

Kampfflugzeuge auf britischen Geleitzug

unter anderen Voraussetzungen und Verhältnissen als der

Atlantikkrieg . In einem engen Seeraum ist mit starker retnbttmer

Lufttätigkeit zu rechnen und auch alle übrigen Verhältnisse , z. B -
die Kürze der Eeleitwege und ihr Schutz durch schnelle Seeitrett -

hafte , bedingen einen schnellen Ablauf der Ereignisse . , 3n einem

solchen engen Seeraum sind daher besondere Entschlußkraft , Etn »

satzbercitschaft und Können erforderlich . Die zäh errungenen
Erfolge gegen kleinere , aber sehr stark gesicherte Eeleitzuge
drücken sich nicht in hohen Tonnagezahlen aus und könnten , tn
Tonnen gemessen , gegenüber den Erfolgen an der amerikanychen

Küste gering erscheinen . Die deutschen Unterseeboote haben aber
im Mittelmeer große Erfolge gerade auch gegen britische
Kriegsschiffe erzielt , angefangen von der Versenkung des

Flugzeugträgers .,A r k Roya l "
. des Schlachischiftes ,.V a r -

h a m “
, mehrerer Kreuzer und Zerstörer , bis zu den Beschädigun¬

gen , durch die feindliche Schlachtschiffe und andere Einheiten

monatelang außer Gefecht gesetzt wurden . Für die Bedeutung der

außerdem versenkten Transpotttonnage gilt der Saß : „D t e
Mittelmeertonne wiegt schwerer

“ .
Schon die Versenkung eines einzigen Dampfers bedeutet einen

empfindlichen Verlust für die feindlichen Aftikatruppen oder di «
weitere Beeinträchtigung der Lebensmöglichkeit Maltas Die
Mittelmeertanue wiegt um so schwerer , als das britische Material ,
wenn es im Mittelmeernachschub verloren geht , gewöhnlich die

lange Seereise von 11 000 Seemeilen um bas Kap
der guten Hoffnung hinter sich hat . Die Versenkung
einer Fracht vor der Cyrenaika macht also zugleich Transportan¬
strengungen zunichte , bie sich über weite 'Meere erstrecken , und
bei denen die Schiffe zwei bis drei Reisen jährlich zurilcklegen
können . In wirksamer Unterstützung des Deutschen Afrikakorps
steuert die U -Bootwaffe ihren Anteil zum Erfolg bei .

Panzerpion ' ere in der Wüste
Grau und schwer liegen die Wolken und Nebelschwaden

Übet den Weiten der libyschen Wüste . ^ Fröstelnd ziehen rptr
Panzermoniere bie JDtäntel über die Schultern und zünden
uns mit klammen Fingern eine Zigarette an . Der Etnsatz -

befebl muß ja bald kommen . Minuten werden zu Stunden .
Unsere Nerven sind bis aufs äußerste gespannt . . .

Ein Krad braust heran Befehl an den Kompantechet :

. .Angriff 4 Uhr in der Frühe !" Wir Panzerpioniere über¬
nehmen die Spitze . Die Zugführer melden sich zur Be¬
sprechung . , „ „ .. ,

„ Fertigmachen !" Wir steigen auf unsere Wagen , über¬

prüfen noch einmal rasch Panzerbüchsen und ME . Schon
fahren wir in den jungen Januarmorgen Hinern . Die Briten
schicken uns ihre ersten Grüße entgegen . Granaten heulen
über unseren Köpfen und schlagen in einiger (Entfernung aut
Der Tommy hat uns entdeckt und feuert was das Zeug
hält . Zweimal müssen wir von unserem Wagen runter . An
Deckung ist hier in der weiten Hinode allerdings nicht zu
denken . Immer wieder wirbeln beim Einschlag der Granaten
die gelben Sandwolken in die Höhe . . . ,

Trotz des feindlichen Feuerregens erreichen wir unter Ziel
und erkennen schon mit bloßem Auge die Stellungen des

Feindes . Hinter uns ist die Flak aufgefahren und nimmt
Bunker und Erabenstellungen der Briten unter ' teuer .
Hochaufgerichtet steht unser Kommandeur im Wagen und gibt
Befehl : ..Pioniere absitzen , fertigmachen zum Jnfantene -

einsätz ." Scknell haben wir uns formiert , und tm Sturm geht
es dem Tommy entgegen . Wütendes MG - Feuer empfängt
uns . Meter um Meter erkämpfen wir den . Boden , ^ mmer
wieder drücken wir uns blitzschnell in den Wüstensand btnetn .
Über uns hinweg fegen die MG - Garben . .

Da bricht auf einmal die Holle los . Mit einem Blick
haben wir die Lage erfaßt : Panzer von links ! Acht , zehn ,
fünfzehn und noch mehr feindliche Ungetüme halten gerade
auf uns zu . Die Pioniere gehen mit ihren Panzerbiicknen tn
Stellung . Die ersten MG - Salven aus den britischen Panzern
sausen in unsere Reihen . Wir haben Verwundete , die aber
trotz des feindlichen Feuers zurückgebracht werden . Die
Panzer sind bis auf achtzig Meter herangekommen und ver¬
suchen . unsere Einheit einzuschließen . Doch ste haben , die
Rechnung ohne uns Pioniere gemacht . Im Zusammenwirken
mit den Männern der Flak wird der Panzerangriff zum
Stehen gebracht . Zwei Panzerwagen sind sogar bis auf . etwa
vierzig Meter vorgeprescht . Auch sie entgehen nicht ihrem
Schicksal . Die Besatzungen verlassen mit erhobenen Armen
ihre Panzer . Die Pak schießt drei weitere ab . Das hat dem
Tommv . genügt . Er dreht ab und verschwindet irgendwo in
bCt Vieler Erfolg hat den Kampfgeist der Pioniere . nur
noch gesteigert . So zäh sich der Tommy auch in seinen
Stellungen verteidigt , er wird geworfen . . Die ersten Ge¬
fangenen werden eingebracht . Da werden feindliche tflteger
gemeldet . Unsere Flak ist aber auf der Hut und schleudert den
immer wieder angreifenden Flugzeugen ihre Granaten ent¬
gegen . Zwei Maschinen werden heruntergeholt . Die eine
stürzt brennend mitten in die Feindstellung . Jin Sturm »
onariif und im Kampf Mann gegen Mann wird der letzte
noch vom Tommy besetzte Punkt dieses Abschnittes ge -

nommett . Fast 900 Gefangene , 422 Kraftfahrzeuge , 31

Panzerspähwagen , zwei vollständige Flakbatterien und eine
Menge Geschütze aller Art mit der dazu gehörigen Munition
fallen in unsere Hände . Kurt Weingartner .

Auf Sumatra internierte deutsche Frauen und Kinder befreit

Tokio . 23 . März . Japanische Truppen . befreiten aus
einem Internierungslager etwa 90 km nördlich , von Padang
auf Sumatra 150 Deutsche und zwar wer st Frauen
und Kinder , sowie japanische Frauen .

Erfolge bei Angriffs - und

Schnellbootsstützpunkt Rewhaoen bei

Aus dem Führerhauptauartier , 24 . März . ( Funkmeldung . )
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Auf der Halbinsel Kertsch wurden schwächere , . im
Donezgebiet stärkere Angriffe des Feindes abgemicicn .
Auch an der übrigen Ostfront brachten Angriffs - und Ab¬
wehrkämpfe weitere Erfolge .

Sm Seegebiet südlich Sewastopol versenkten Kampf¬
flugzeuge durch Lufttorpedotreffer ein Handelsschiff
von 5000 BRT . und vernichteten in einem Hafen der
Kaukasuskütte ein Unterseeboot . Zwei » eitere Unter¬
seeboote erhielten Bombentreffer .

Sn Rordasrika verlor der Feind bei einem Angriffs -
versuch auf einen Flugplatz in per Cyrenaika durch ^ agd -
und Flakabwehr fünf Flugzeuge .

Wie bereits durch Sondermeldung bekanntgegeben , ver¬
senkten deutsche Unterseeboote vor der amerikanischen Küste
13 feindliche Handelsschiffe mit 8 0 0 0 0 BRT ., darunter
sieben große Tanker . Ein weiterer Tanker von 11000 BRT .

Abwehrkämpfen im Osten
Tage von der Luftwaffe angegriffen

wurde durch Torpedotresfer so schwer beschädigt , daß auch mit
idinem Untergang zu rechnen ist . _ _ , ,

Auch im Mittelmeer wurden dem Gegner , schwere
Verluste zirnefügt . Sm Zusammenwirken mit italienischen
Lust - und Seestreitkräften gelang es der deutschen Luftwaffe ,
einen auf Malta zusteuernden Eeleitzug zu zett chlagen . Da¬
bei versenkten deutsche Flugzeuge allein drei Handelsschiffe
mit etwa 18 0Ü0 BRT . und beschädigten drei weitere Han¬
delsschiffe . einen Kreuzer und einen Zerstörer schwer .

5m Kampf gegen die britische Snsel perniAtete bte Luft¬
waffe am Tage im Hafen non Rewhaoen ein Handels¬
schiff von 3000 BRT . und belegte Munition « -, sowie
Betriebs st offlnger dieses Schnellbootstützpunktes er¬
folgreich mit Bomben .

Wirksame Nachtangriffe non Kampfflugzeugen richteten
sich gegen militärische Ziele der Hafenstädte Dover und
Portland .

An den Erfolgen vor der amerikanischen Küste ist bas
Unterseeboot unter Führung von Äapitänteutnont Mohr
hervorragend beteiligt .

23 . Jahrestag der Gründung der faschistischen Kampfbunde
Sn ganz Station , in den Kolonien und an den Fronten feierlich begangen

Rom , 24 . März . ( Funkmeldung .) In ganz Italien ,
in Albanien , in Libyen und den überseeischen Besitzungen ,
sowie an allen Fronten , wo die italienische Wehrmacht im
Kampf steht — in der Sowjetunion wie in Nordafrika — ist
der 23 . Jahrestag der Gründung der faschistischen Kampf¬
bünde . in ernster , würdiger Weise begangen worden .

Den Höhepunkt der Kundgebungen bildete in Rom eine
Feier im Teatro Adriano , an der neben Parteisekretär
V i d u s s v n i . der Minister für Italienisch - Afrika . General
T e r u z z i . Erziehungsminister B o t t a i . Korporations -
minfster Ricci , der Minister für Volksbildung Pavolim , der
Unterstaatssekretär im Ministerpräsidiifm Russo . der
Landesgruppenleiter Italien der AO . der NSDAP ., Dr .
E h r i ch, sowie hohe Persönlichkeiten der Partei . , des
Staates und der Wehrmacht teilnabmen . Die von einem
Blutzeugen der faschistischen Bewegung „ Sansepolcrista .
Sandro E u l i a n i gehaltene Ansprache wurde von den
Sckwarzhemden , die den Saal bis zum letzten Platz füllten ,
wiederholt durch stürmischen Beifall unterbrochen . Als der
Redner von den Verbündeten Deutschland und Japan sprach ,
kam cs zu warmen Sympathiekundgebungen für die im Saal
anwesender Vertreter der Mäche des Dreierpaktes . Mit
einem Treuegelöbnis und gewaltigen Ovationen für den
Duce fand die Feier ihren Abschluß .

Besonders eindrucksvoll gestaltete sich bte Kundgebung
in Mailand , wo Mussolini vor 23 , Jahren den ersten
faschistischen Äainpfbunb ins Leben rief , sowie in Forli , der
Heimat des Duce , wo der Präsident der Agenzra Siefant ,
Senator Morgagni , in einer zündenden Ansprache die

Siegesgewißheit des faschistischen Italiens unterstrich .
*

3n jedem Jahre am 23 . März gedenkt Italien mit würdigem
Ernst der Eeburtsstunde des Faschismus . Sie schlug , als der
Duce am selben Tage des Jahres 1919 die faschistischen Kamps -
bünde ins Leben lief und bei dieser Gelegenheit in Mailand eine

grundlegende Rede über die Sendung der Faszi di Com -
battimento hielt . Wenn Italien heute auf dieses denkwürdige Er¬

eignis zurüablickt , so zeigt fich im Vergleich mit dem weltweften

Ringen der Gegenwart die Klarheit , mit der damals bereits der

Duce den Kampf g egen die alten Mächte der Degene -
ration und Dekadenz ausgenommen hat . Er und seine
ersten Mitstreiter waren genau so wie die ersten Kämpfer des
Nationalsozialismus Soldaten des ersten Weltkrieges . Man
muß an unsere heutigen Begriffe der Reichen und der Habenichtse
denken , wenn man in einer der grundlegenden Erklärungen auf
der Eründungsversammlung in Mailand folgende Worte liest :
„Daß diejenigen , denen es gut gebt , denjenigen , die leiden , Idea¬
lismus predigen , ist ein gar zu billiges Verfahren . Wir wollen
unseren Platz in ' der Welt , weil wir ein Recht darauf
haben, " Lebensraum hieß die Forderung des faschistischen
Italiens , das bereits damals der Diskrepanz zwischen seiner stän¬
dig wachsenden Bevölkerungszahl , sowie des ihm zur Verfügung
stehenden Raumes und den imperialistischen Mächten England und
Frankreich mit ihren ttesigen Kolonialgebieten aufzeigte und den
Völkerbund und seine Ideologie „ als ein feierliches Komplott
der reichen gegen die armen Länder "

anprangette .
Auch die Ernndzüge der antibolschewistischen Kcnrwf -
stellung fanden bereits ihren klaren Ausdruck in einem Artikel ,
den Mussolini wenige Tage später im „Popolo d' Jtalia " veröffent¬
lichte . Italien ist seitdem den Weg des . Kampfes um seih Recht
marschiert . Der letzte große Abschnitt dieses Weges ist nunmehr
die gegenwärttge Auseinandersetzung mit den Exponenten gerade
jener modrigen Welt der damals der Kampf angesagt wurde . Es
war nur eine Selbstverständlichkeit , daß die wesensverwandten
Revolutionen des Nationalsozialismus und des Faschismus fich in
diesem Kampfe , der dis » letzte große und entscheidende Ausein¬
andersetzung überhaupt darstellt , in treuer Waffenkame -
r a d s ch a s t Schulter an Schulter fanden . Die Eeburtsstunde des

Faschismus ist genau wie die des Nationalsozialismus einer der
Anfänge für die neue Weltordnung der Gerechtigkeit und des
kommenden Friedens . Schritt für Schritt mußte bei Weg zu diesem
Ziele freigekampft werden , Bastion um Bastion verlor der Feind ,
und nun in diesem Kriege , den er leichtfertigerweise selbst vom
Zaune gebrochen hat , wird die letzte Entscheidung fallen ,
wird Ordnung und Aufbau über Chaos und Zerstörung siegen !

Wer sich selbst erhöht . . .

Auch eine Antwort an Churchill

Die in Burma geschlagenen Briten suchen zu entkommen

Wucht « ach Sabie « nur über 3000 Meter hohe Höhenziigemöglich — Die US « . - Truvven auf Balo - ga oh « e Aussicht

auf erfolgreiche « SBiberltanb etugeschlossen

Satin , 24 . Mäm . ( Funkmeldung .) Zur militärischen
Lage in Burma erklärte am Montagabend Major Boicho
Sawabata von der Presseabteilung des Kaiserlichen
Hauptauartiers in einem durch Rundfunk perßreiteten Lage¬
bericht . daß Ranguns Fall dem Gegner die Aufrechterhaltung
einer Verbindung zwifche n I n die nun d Burma
außerordentlich erschwert habe . Die feindlichen Truppen ,
die blutigste Verluste erlitten batten , versuchten zur Zeit im
nordwestlichen Abschnitt Burmas zu entkommen . Einzelne ,
vom Eros bei feindlicken Armee abgesprengte Abteilungen
hätten in burmesischen Dörfern Unterschlupf zu finden ver¬
ficht . seien aber von den Eingeborenen so unsanft behandelt
worden , daß Re es vorgezogen hätten , Rch den Japanern zu
ergeben . Die Eefaugenenzabl nehme immer noch zu . Was

die Fluchtmöglichkeit im Norden nach Indien angehe , so
mußten bie Gegner bie nur mit Maultieren passierbaren

Höhenzüge überwind en , die Rch bis zu 3000 Meter über dem

Meeresspiegel « beben .

Sawabata behandelt « anschließend auch kurz di « Lage
auf der Halbinsel Balanga . mo bte beiden feindlichen
Divisionen wie . .Vögel in einem Käfig ohne Aussicht auf

erfolgreichen Widerstand ein geschlossen seien . Die
Javaner könnten , wenn Re wollten , bie umzingelten U « A .-

Trnppen jederzeit vernichten , aber nach Lage der Dinge sei

es klüger . Re in ihrem eigenen Fett schmoren zu lallen und
in der Zwischenzeit mit oer Errichtung der neuen Ordnung
in Ostasien fortzufabren .

Das Volk Weihrutheniens int Zeichen der Befreiung
Die neue Agrarverorbuuug freudig begrüßt

Volk und die Zivilverwaltung Weißrutheniens bezeugen die

weißruibenischen Bauern ihre tiefe Dankbarkeit und Freude
über bte Erlösung aus ber jüdisch -bolschewistischen Kolchos -
Sllaverei unb geben jufunftsfrob ihrer Genugtuung Aus¬
bruch jetzt in einem neuen Europa ein « belferen Zukunft
entgegenleben zu können .

Plan für Len Neuaufbau Dünaburgs

Riga , 23 . März . Wie bie Zeitung „ Xeniia “ in Riga
mclbet . bat bie Stabtverwaltung von Dunaburg Auf -
baupläne ausgearbeitet . In einem Zeitraum von m eh r e te n
Jahren soll bie von ben Bolschewisten zum größten Teil
zerstörte Stabt aufgebaut werden . Da der Umfang der zer¬
störten Stadtteile sehr beirachilich ist . soll ein Teil vorläufig
m Grünanlagen umgewanbelt werben . Mit ber Erneuerung
bezw . bem Neuaufbau von einigen Wohnhäusern unb öffent¬
lichen Gebäuden ist bereits begonnen worden .

RluN , 23 . März . Die Bevölkerung Weißrutbeniens steht
nach der Verkündigung des großen Befreiungswerkes durch
den Erlaß der neuen Agrarverordnung völlig tm Zeichen
dieses Ereignisses . Geknechtet und der Willkür der bolsche¬
wistischen Machthaber restlos ausgeliefert , kannte bte Be -
völkerung Weißrutheniens seit Jahren keine freie
Äußerung einer Zustimmung ober Ablehnung mehr .
Als willenlose Werkzeuge sowjetischer Sklaverei unb Aus¬
beutung arbeitete Re unter ben unwurbtgRen Verhältnissen .
Nack (Errettung vom Bolschewismus burck den Einmarsch
der deutschen Truppen folgte jetzt die neue Agrarordnung ,
die mit ganz außerordentlicher Freude und Zustimmung
mitgenommen wird .

In Versammlungen werden die Auswirkungen dieses Er¬
lasses zur Beseitigung der sowjetischen Mißwirtschaft und Aus¬
richtung einer neuen Landordnung besprochen . Mit Dank¬
telegrammen und Adrellen an den Führer , au das deutsche

ick an . zu
!t hinaus *

Stockholm , 23 . März . Von amerikanischer Seite liegt bis¬
her eine amtliche Stellungnahme zu ber aufienenerregettben
Casey - - Affäre noch nicht vor . Dafür berichtet Elobe -

reut « aber über einen kleinen protokollarischen Zwischen¬
fall im Weiße « Saus , ber für fick selbst spricht . Der austra¬
lische Eondergesanbte in ben USA ., ffinatt , mürbe tn Be¬
gleitung bes bisherigen australischen Gesandten Casev am
Samstag von Roosevelt emoiangen . An eine sehr tutie
Aussprache , die im Beisein von Hopkins stattfand . schloß
Rch ein mehr als vier Stunden wahrendes Frühstück “

dem jedoch Lale ^ nickt geladen war , vielmehr vorher , -----
komplimentiert wunde .

Es ist noch gat nickt lange her , daß Casey bas Auge unb
Ohr Roosevelts im vollsten Maße besaß . aHerbings war er
bamals noch nicht Churchills Staatsminister , sonbern Roose¬
velts Briefträg « für Curtfn . Wahren )) bie australische Re¬
gierung nun zu Ehren bes amerikanischen Fluchtgenerals
Mac Arthur beionbere Festlichkeiten veranstaltet , um ihre
Bindungen an die USA . zu dokumentieren , schlagt
Roosevelt dem neuen britischen Staatsminister Casey bie
Tür bes Frühstückszimmers vor bei Nase zu . tut dies ,
um teineifeits Churchill gegenüber zu zeigen , baß nickt nur
ein für Australien bestimmter USA - General rn London
Ärgernis hervorruft , sonbern baß auch « in australischer Ge¬
sandter in Washington mehr gilt als ein britischer Staats¬
minister .

Die Salomon - Insel Buka besetzt
Tokio , 24 . März . ( Funkmeldung .) Japanische See¬

soldaten landeten wie erst am $ ienstag „ ben6tet wurde , am
10 . März auf der Insel Buka . der nördlichsten Insel der
Salomon - Gruppe . Die Insel wurde vollitandig besetzt . Es
handeli fick dabei um eine kleinere Insel , die B ougain »
p i i l e . der Hauptinsel der Salomon - Inseln nördlich vorge¬
lagert ist .

Druck und Verlag , L. Schell enberglche Buchdrucker - ' , SBiesbabene TagbWt
Wiesbaden , Sifamtleiiung : Dr . vhil . Habit Lustao Sdjel lenberg nn >
Otto fteiier . Hauvtschristleiier : Fritz «Panther , sämtlich in Wies¬

baden . Zur Zeil ' N Preislift » Nr . 10 gültig
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Links : Große Käse rollen an

lima , sondern

der

unterstellt werde . Der Admiral legte auf diese D - rstärMng nur

geringen Wert , denn er mußte , daß es sich M « * * ' n '

handeln konnte , deren Mitnahme er ihrer schlechten B ^ chaNenheu

weaen abaelehnt hatte . Die für Rußland ungünstige Entwicklung
"

e? KrWage im Fernen Osten - inzwischenwarauch Port

Artbur gefallen — zwang dazu die Fahri möglichst schnell nach

Wladiwostok fortzusetzen , aber alle Bemühungen waten verg ch ,

es gelang nicht , die Kohlenversorgung sur dre Wetteftahttsicher

zustellen . Erst am 13 . März konnte dre Flotte wieder w , Lee

- eben An der Ostküste von Hinterlndren erfolgte am 9 . Mai dre

Bereinigung mit dem aus Kronstadt nachgesandten

von Japan und der Küste von Korea d,e Insel Tsuschtma , die oer

Seeschlacht von Ende Mai 1905 den Namen geben sollte .

« .ihrer der iavanischen Flotte , Admiral Togo erhielt

am
$

Mai um 5 llhr morgens bei seiuem rFloltenstutzvuntl Ma -
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fit Lsik in Franftutt a . M . zusammen mit Pro , Schetbet ,

Pros Thomas , Prof . v . Knorr verpflichtet .

* Meine Richte Susanne .- (Uraufführung in Wien .) Hans

Slilet hat nach einer alten französischen Burleske dem Joset -

Mdier Beater der Wiener Bühne Hilperts emen musita -

Mcken Schwank nach dem Maß seiner Schauspieler geschrieben .

Ilßd do di^ anziehendsten und besten Schauspieler Wiens dat -

umet
^
sind war bei Urausführungserfolg sicher , Ee chichte von

Mw und aeift ge Grazie , die Selbstironie Siegfried Breuers , der

»
.

«
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wftdet
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alleEaben
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die
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fir ffL ^ eTben̂ nolg bringem

Die Seicktiakeit des Könners , den Charme des Wieners , eine m

frrnfelenbe Plauderkunst , wo Mit dem Publikum ZN

plaudern u ^ rhythmischen Schmiß , wo das Publikum mitzurechen

ist . Der Beifall wollte kern Ende W ^ r . Ftfidrich Schte ^ - gl

dem Flaggschiff des Admirals Togo das Signal aus : „Sieg oder

Untergang unseres Reiches hängt von dieser Schlacht ab . Möge

jeder seine ganze Kraft einsetzen . . . „ „ sAft

ui ^ ei Führung des Admirals Njebegatow nach Norden durchzu -

dreckeii um Wladiwostok zu erreichen , aber Admiral Togo verlegte

if >n?n Wea Die Russen nahmen den Kamps Nicht aus . Am

Z"
Mai morgens boten sie den Japanern die Kapitulation am

Damit hatte nicht nur die Seeschlacht von Tsusch . ma , sondern

auch die russische Flotte ihr Ende gesunden .

Das vielfache , dem russischen II Pazifik - Geschwader auf seiner

mciten Fahrt nach dem Fernen Osten zugestoßene Mißgeschick ist

etwaige englisch -amerikanische Flottenunternehmungen größeren
Sir, , „ . „ „n innrrn kaum in Frage kommen und dies wird Mit der

Z^ aeweke7sein daß Premierminister Tojo am 28 . Februar

be^ er ersten Sitzung des Eroßasiatischen Aufbaurates dreDei >

ücherung abgeben konnte : „Unsere Verteidigung rm Norden st so

. nrf hffh ück das Volk berechtigterweise in vollkommener Ercher -

irgendwer aus dieser Dichtung ( USD .) kommenden Ge¬

fahr fühlen kann ."

Die Lehre von Tmjchima
Seekrieg ohne Stützpunkte

Von Generalleutnant v . Tieschowitz

Der japanische Admiral Nakamuta gab bald nach dem Erntritt

Japans tn den Krieg sein Urteil über die USA .-Flotte dahrn ab ,

dch sie langsam sei und nur in engster Anlehnung an Stutzpunkte

operieren wolle . Um so empfindlicher muß es für die Amerikaner

sein , daß bereits in den ersten Kriegswochen ihre auf dem notd -

lichen Anmarschweg in das Kriegsgebret liegenden Stutzpunkte

Wake , Guam und Manila verloren gingen . So bl - tbt ihnen M

nur noch die in südwestlicher Richtung auf Neu -Tulnea zrelende

Vormarschstraße . aber auch dort und aus den sich östlich anschlleßen

den Salomo -Ingeln stehen bereits japanische Sicherungen Engsand

ist in ähnlich schwieriger Sage ; denn es hat mit § onglong uno

Singapur seine wichtigsten Stützpunkte tm Fernen Osten verloren .

So steht die anglo - amerikanische See ! r i e g

f ü h r u n g vor schwierigen Problemen , die an die Lage der Russe

Im fttieae mit Japan 1904/05 erinnert . Die Japaner schlossen im

Laufe des Monats Mai 1904 das von ihren Gegnern besetzte Port

Arthur ein , auf dessen Reede die russische sstasieilflotie
das

t pazifische Geschwader , ankerte Dieses versuchte die Blockade zu

duSrechen , wurde aber am 10 . August mit großen BeAusten

von den Japanern zur Rückkehr genötigt und fiel allmählich der
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inn des Krieges mit Japan , mit Ausrüstung einer Berstar -

kungsflotte begonnen , die als II . pazifisches Geschwader nach -

Osten
'

abgehen sollte . Für diese um den halben Erdenball sich

dehnende Fahrt fehlte es den Russen an » tu ? p u n k t e n . Di

an solche zu stellenden Anforderungen bestehen zunächst darin daß

sie Vorrichtungen besitzen für die Instandsetzung der Schiffe , s

für deren Versorgung mit Kohlen und Proviant : Tr - ckendocks

Reparaturwerkstätten , Landungsplätze , Lagerhäuser . Wichtig ist

iernei daß sich in der Nahe des Operationsgebietes ein Stutzpunkt

befindet
"

auf den sich die Flotte im Bedarfsfälle zuruckziehen

fann Dies alles
'
fehlte damals den Russen , wie letzt tm Fernen

& JSMSSK s

ßMWZMM
ÄMMWKZ
W -WZWM
reit war . Erst am 14 . Oktober ging sie von Oldau aus m •

Schon nach wenigen Tagen ereignete
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* Empfohlene und zugelasiene Schallplatten an Höheren

Schulen . Im Amtsblatt des Reichsminlsters für Wissenschaft , Er¬

ziehung und Unterricht ist die Liste der — mit Stand vom

1 Oktober 1941 — zngelaffenen und empiohlenen « « challplvtten

kür den Musikunterricht an Höheren Schulen veröffentlicht Die

Lifte beginnt mit „Altgermanischen Suren “
, die zugleich zugelaßen

LnBachfi °
mU seM ^ ck-moll -Sknfonleal^ efihrN bks feuer

SKS äs ^ M
" LtS "

Pfi ^
werden

'
au

° ° diUn Kreise : Bach . Brandenburgisches Konzett ;

Mozart vier Platten ; Beethoven . Pathstique , Conolgn , Egmonft

Weber , drei Platten ; Karl Löwe , Prinz Eugen (zusammen mrt

kkridericns rer ) Archibald Douglas ; Slditbett , elf Platten .

Waoner sieben
'
Platten ; Brahms , drei Platten ; Hugo Wolf , ® E*

L ^ nlas ; Rich « d Sttauß , Till Eulenspiegels lustige Srreuhe .

Russisich — leicht gemacht
Soldatensprache im Osten

NDZ rPK .) Russisch ist eine schwere Sprache — und

Doltmetscher sind selten . So ist denn die Unterhaltung zwischen

Landsern und Einheimischen in Stadt und Land em bißche

Glückssache Zwar findet man unter den lungeren Leuten , vor

allem ben Mädchen , vielfach gewiße Deutsch -Kenntnfie benn

schon bie sowjetische Mittelschule hatte Deutsch als Pflichtfach .

Unb auch unsere Leute haben sich rasch das . angelemt , was r

Solbat so zum täglichen Leben braucht . Spaßig ist es ader schon

io eine Verhanblung anzuhören . Von hier em russisches Wort , von

Ä L SSW * SÄ ? " « *
*

MW »

deutsche Art , baß bie ersten Worte , bte fast lebet ^ wieteinwohner

lernt Bitte " unb „Danke " sind . Der Bauer kann noch soi atm -

kelia und dreckig sein , die geleistete Arbeit noch so kümmerlich

Danke " sagt der deutsche Soldat stets . Und der Bolschewik

Knt denn das scheint er nicht gewohnt zu seiw Arbett -
ja ,

unter Druck unb Zwang unb 9 - 8 - " wertlosen Lohn . Aber Dank .

Der kommt aus einer anbeten Welt .

SInberc kümmern sich nicht ums Russische ; ihnen langts mit

Deutsch sogar Kärtnerisch ober Pommersch . Und dazu emrgean -

tainiitirhe Hanbbeweau Dien unb Gebärden . Und auch das geht ,

^ nn was Vs L schon sein . Ein bißchen Wasser holen -

Woda kennt jeder , bloß die Betonung ist schwierig . — Kartoffeln

fchippln 2m >i6mXn
"

ßfen̂ . n . Wasil)
"

ächnsiEwch bnnHen
^

allem leßietes hat inzwischen jeder mitgekriegt , unb wenn man

hC nnaeiäbi in die Gegend kommt , in der die Wunsche liegen ,
Lnnts® mA idion Einmal wird man bescheiden hier tm {611111«^

SL " tS ma » man sich den Rest selber . Das

ITU
'

Underliebliches Pastorale ! - , Meister des Stillebens

wie MarsL Figueras unb Jose Ramön Zaragoza , ben Frauenlob

der ivanischen Malerei , Manuel Benedito Vmes dre oft an Lerbl

erinnernde Schildere ! bäurischen Wesens , die taubstummen

Brüder 3ubiauite ben irgenbwie mit Greco verwanbten , doch

ganz aufs Weltliche gerichteten Vasquez Diaz und nicht zittetzt

den Meister des monumentalen Pottäts , Jgnacro Zuloaga . Bei -

späle einer hochentwickelten Plastik , die von gesammeltem sttllem

SSÄ Tl« » M . « w . ■» »

Spats .

« Die Wiesbadener Märtel König wurde an bas Theater

Schneidemühl und für bie Sommerspielzeit nach Swmemunde

« .» ' «« {
' " ‘ Ä I.

* ' “ Äste
“
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Da - nebt ebemo reichlich rasch unb fließenb wie Bet uns zu

Aul ? aus sicherlich schönerem Munbe . Erst nach einer ganzen

Nle kann man b?im Luftholen !-? » - « « al fern Zauberwott .
an -

hrinaea bas ben Redestrom stoppt . „Nix Panimaiu . ^ iik tp
9 7 =- iettfames Wort , ein Grundwort der me ^ ^̂̂ Ill ^ en Ur *

das iede
"

7erfteht - in Frankreich , in Libyen , in Griechen -

^ E Ärdkap unb auch im Sowjetland , und das eltsamer -
' 1 für deutsch hält Aber es hilft , und bas ist dre Haupt .

!a4e Denn russisch reben kann schließlich jeber ; ^ er rusilsch ner

stehen bas ist eine Kunst . Schon bie vertrackten Bu -Hstaben kann

feien Unb hat man gerade einen erfaßt , so bedeutet

er was ^ an » anderes als bei uns . Die Sowjets haben das riäittg

ausgenutzt Da verbreiten sie ein Hetzflugblatt hmter unsere

ÄL >- SÄL . . ,̂ . . L

Widerstanb Sie hatten darauf gerechnet , daß unsere Soldaten

mirieden sein würden , den deutschen Text zu lesen und dann

brav und harmlos das bolschewistische Gift mitverbreiten heften

würden Aber si> dumm sind wir ja nun doch nicht . Und ein paar ,

bie russisch können , sind doch immer da und paßen gut auf . 3m

Übrioen wird das Rusiisch einfach so leicht gemacht , baß mans

alatt8 raustricgt . Wenn ein Ort einen so blöbsinuigen Namen

hat wie Pogor Jeloje Gorobischtsche - gar nicht zu machen -

heißt einfach P . E . unb jeber weiß , was gemeint ist .
h

Und wenn biese Leute eben grundsätzlich ihre Buchstaben

anbersrum setzen , als wir bas brauchen , so werben wir das be -

mckttoen Warum zum Beispiel sich die Zunge zerbrechen an einem

Ott w7e Smolmsk wo man aufpassen muß , nicht hangen zu

bleiben1 Wir sagen glatt unb gut „Schmolangs — bas klingt

wie m Saufe Unb wers nicht versteht , bei mags bleiben lasten

unb nach Hause gehen . Da hat er keinen solchen Kummet .

( Kriegsberichter Dr . von Loelhoffel . )

ßäuma im iHärz

Von Schnee überkrustet schliefen fie , schwaize Riesen

im Winterwind unb unter bet Sterne kaltleuchtendem totan .

Sie standen auf Anhöhen dunkel und in weißen Wiesen ,

Stamm an Stamm verwuchsen sie zu der Walder hölzernem Land .

Aber dann wich der Schnee aus ihren Ktwnen und Zweigen .

Die Wurzeln regten sich ihnen im dunkelteuchten SJetliefp

U w es durchsang sie des Werdens dumpfbrausender Reigen .

Ms es sie d?nn wie ein Schauer von Funken durchstieß .

Prall werden über Nacht ihre Schäfte ihre sich t - i ^ nden « st«.

Sie recken sich auf , all ihre Zweige streben auf ins Aenich .

Um ihr kahles stummes Verkanntsem f« men wieder bie goldmen

bep steigenden Lichts . Unb der kleinste Ast noch wächst mit .

Tier in ihren bräunlichen Hülsen stecken die winzigen Knospenkegel .

Grün entfaltet wie Fahnen werden sie morgen sein .

. «
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Die Öffnung der Kartoffelmieten
Ein Appell an di « Erzeuger

Das außergewöhnlich langanhaltende Frostwetter hat dazu
geführt , daß die in den Städten eingelaaertert Kaitoffelmengen
sich start verringert haben , weil in der Zwischenzeit eine befrie¬
digende Auffüllung durch neue Zufuhren nicht möglich war .
Aus denselben Witterungsgrunden ist aber auch die allgemeine
Öffnung der Mieten auf dem Lande zur Zeit noch nicht durch¬
führbar . Es konnten bisher hauptsächlich nur diejenigen Kartoffeln
vom Lands in die Stadt gebracht werden , die in den landwirt¬
schaftlichen Betrieben nicht eingemietet , sondern eingekellert waren .
Daraus erklärt sich die jetzige unbefriedigende Kartoffeloersorgungs -
lage in einer Reihe von Großstädten . Diese Lage ist allen Dienst¬
stellen , deren Aufgabe cs ist , die Städte mit Speisekartoffeln zu
versorgen , bekannt , und es sind allererst alle Möglichkeiten gesucht
worden , um trotz des starken Dauerfrostes Kartoffeln in die
Städte zu bringen . Es läßt sich mit Sicherheit auch für die aller¬
nächste Zeit nicht voraussagen , ob die Witterungsverhältniße eine
durchgreifende Änderung der Lage ermöglichen werden . Es muh
aber alles drangesetzt werden , der Schwierigkeiten zugunsten der
Stadtbeoölkerung Herr zu werden . Was auf Schiene und Land -
strahe geschehen kann , um die Kartoffeln vom Lande in die
Bedarfsgebiete su transportieren , geschieht . Die
Bauern und Landwirte haben schon in der zurückliegenden Zeit
keine Mühe und Arbeit gescheut , um für ihren Teil das zu leisten ,
was sie zu leisten in der Lag » sind , nämlich Kartoffeln zur Ver¬
fügung zu stellen , ohne daß bei der Bereitstellung der Kartoffeln
zusätzliche Frostoerluste entstehen . Es ergeht an alle Kartoffel -
erzeuger der dringliche Appell , wo immer nur die örtlichen Um¬
stande es erlauben , unter Überwindung aller Naturhemmnisse
günstig gelegene Mieten zu öffnen , um die Kartoffel -
iransporle tu die Städte von Tag zu Tag zu verstärken und bann ,
wenn die Natur allgemein die Öffnung der Kartoffelmieten
erlaubt die von

"
den Bewirtschaftungsstellen angeordneten

Kartoffelmengen auf den Markt zu bringen .
Sollte die Öffnung der Mieten , die Aufbereitung der Mieten -

Kartoffeln und die Verladung mit etwa schon NMlichen Feld¬
arbeiten zeitlich zusammenstoßen , so wird die Wehrmacht
Soldaten und Fahrzeuge für die Kartoffelversorgung der
Städte zur Verfügung stellen . Ebenso ist die P a r t e > mit ihren
Gliederungen zum freiwilligen Einsatz bereit .

Köche und Kellner werden geprüft
Im Kurhaus absolvierten gestern unter der Leitung der

Industrie - und Handelskammer 30 Koch - und Kellner -
Anwärter und Anwärterinnen aus Wiesbaden , Mainz ,
Bingen usw . nach Ablegung der schriftlichen , auch die praktische
Prüfung . Unter dem Vorsitz von Hotelbesitzer Walter Schäfer
führte man die Prüfung vorbildlich durch , in deren Rahmen
Rsstaurationsdirektor Rau und Herr Kübler als Prüfer beson -
des hervortraten . Die Kochlehrlinge wurden in den für sie wich¬
tigen Fragen genau geprüft , wobei sich die ganze Vielfalt dieses
Gebietes zeigte . Ebenso ging die Prüfung der Kellnerlehrlinge vor
sich. Da galt es ebenfalls manche schwierige Frage zu beantworten ,
etwa wozu dieses Besteck , wozu jene Zange benutzt wird , oder
welches Glas man für Rotwein und welches man für Rhsinaauer
verwendet . Hierzu waren in liebenswürdiger Weise von Frau
Earl Ruthe die Räume und Geräte zur Verfügung gestellt
worden . Auch eine Eewürzausstellung war zur Bereiche¬
rung des Prüfungsmaterials herangezogen worden . Hier war von
der Vanille bis zum Paprika alles vertreten , was auf diesem
Gebiet von Wichtigkeit ist . Schliehlich wurden die jugendlichen
Anwärter auch im Servieren geprüft . Dr . Ziegler von der

Industrie - und Handelskammer begriühte die bei der Abschluh -

prüfung anwesenden Gäste , so den Leiter der Eauarbeitsgemein -

schaft Frankfurt Bittner , den Leiter der Kreisarbeitsgemeinschaft
Wiesbaden Elauninger (DAF .) , den Leiter der Kreisarbeits -

gemeinschaft Mainz -Büschl , die Vertreter der Wirtschaftsgruppe
..Beherbergungswesen " aus Frankfurt , Mainz und Wiesbaden
( Dr . Hirster ) , den Vertreter der Kurverwaltung , Verwaltungs¬
direktor König . Er sprach seine Freude über die zahleiche Teil¬
nahme aus , dankte besonder Herrn Ortlieb für die schriftliche ,
Restaurationsdirektor Rau für die mündliche Prüfung und Frau
Ruthe für die Überlassung der Räume zur Prüfung . Der Vor¬
sitzende des Prüfungsausschusses Hotelbesitzer Schäfer gab dann
das Prüfungsergebnis bekannt , nach dem alle Teilnehmer
b e st a n d e n haben . Die Überreichung der Eehilfenbriefe solle
nunmehr ein Ansporn sein , die Berufsausbildung zu vervoll¬
kommnen . Auch Kreisberufswalter Glauninger gab im Namen
der Vertreter der Gau - und Kreisarbeitsgemeinschaften , sowie der

DAF . der Jugend mahnende Worte mit auf den neuen Lebens¬
abschnitt und schloß die Prüfung .

Wer zum Vergnügen reist , wird bestraft
Jede nicht notwendige oder ausreichend begründete Reise ist zu

unterlasfen
Der Reichsminister für Volksausklärung und Propaganda

und der Reichsoerkehrsminister geben bekannt :

Die Deutsche Reichsbahn hat im Kriege für den militärischen
und zivilen Bedarf Transporte in bisher noch nicht dagewesencn
Ausmaßen durchzuführen . Im Hinblick auf die Vordringlichkeit
dieser Aufgabe muß der zivile Reiseverkehr auf ein Mindestmaß
eingeschränkt werden . Das gilt vor allem für die nun a n -
brechende Frühlingszeit und die bevor st eh enden
O st e r t a g e. An die Bevölkerung ergeht hiermit die kategorische
Aufforderung , jede nicht notwendige oder ausreichend begründete
Reise unter allen Umständen zu unterlaßen . Reisende , die ent¬
gegen dieser Aufforderung die mit kriegswichtigen Transporten
überlastete Reichsbahn ■zum Vergnügen benutzen , haben Strafe ,
bei schweren Verstößen Überführung in ein Konzentra¬
tionslager zu gewärtigen . Berufsreisende sowie Personen ,
welche nach der Anordnung des Staatssekretärs für Fremdenver¬
kehr vom 26 . November 1941 berechtigt sind , ein Heilbad oder
anerkannten Erholungsplatz aufzusuchen , werden aufgefordert ,
ihre Reise nur anzutreten , wenn sie mit einwandfreien Ausweis -
papieren verfehen sind .

— Die Ortsfachschaft Wiesbaden in der Fachschaft für Ee -

brauchshunde , E . V ., Düsseldorf , im RH ., hielt am 21 . März d . I .
ihre Jahreshauptversammlung ab . Die abgehaltenenen Schutz¬
hundprüfungen I , II und III waren ein voller Erfolg . Kreis¬
obmann Hetz gab ein Arzes Referat über den möglicherweise in
Kurze zu erwartenden Zusammenschluß aller örtlichen Fachschaften
und bereit © lieberungen . Vorsitzenber Eollmart überreichte
bem Kassierer unb Schriftführer Walter Stolzenberg die
silberne Ehrennabel . Die Ehrennabel in Bronze würbe Johann
Reichert , Jakob Stapf unb Heinrich Hölzer für langjährige , treue
Mitgliedschaft überreicht : die Mitglieder Hans Kolbeck und
Wilhelm Bertram mit je einer sinnvoll ausgeführten Plakette
geehrt .

Wir gedenken / erdieAtei Wiesbadener

24 . März 1926 : Julius Krake

3m Jahre 1899 kam Julius Krake als Stadtbautechniker
an das Kanalbauamt unserer Stadt , nachdem er sieben Jahre als
Zeichner beim städtischen Tiefbauamt in Köln und ein Jahr als

Techniker beim städtischen Ttesbauarnt in Mannheim gearbeitet
hatte . Durch 26 Jahre hin wirkte er bei allen großen Bauent¬
würfen hervorragend mit . Der breiteren Öffentlichkeit wurde
Krake durch den umfangreichen Atlas der Stadt Wiesbaden („ Die
Entwicklung des Wetchbtldes der Stadt Wiesbaden seit dem Ende
des 18 . Jahrhunderts

"
, Frankfurt a . M . 1912 ) bekannt , den et

zusammen mit Dr . Christian Spielmann herausgab . Sämtliche
zwölf Kartenblätter zeichnete er auf Grund eingehender topo¬
graphischer Studien „ mit größtem Fleiß und peinlichster Eewisien -

baftigfeit
" . Er hat sich damit ein bleibendes Verdienst um die

Geschichte Wiesbadens erworben . 60jährig trat
'
ber am 12 . August

1864 zu Westig ( Kreis Iserlohn ) geborene Julius Krake infolge
einer schweren Erkrankung in den Ruhestand . Aus dem Nordfried¬
hof liegt er begraben .

— Trauerfeier für Oberstleutnant o»n Roell . In bet Kapelle
bes Sübfriebhofs fanb am Montag bie Trauerfeier für ben ver¬
storbenen Oberstleutnant Ernst Freiherr von Roell , Komman -
beur eines Heimat -Ktaftfahr -Bezirks , statt . In Wiesbaben unb
Mainz verbrachte bet Dahingeschiebene seine Jugenb unb trat
bann in das Dragoner -Regiment 24 Darmstadt ein . Nachdem er
kurze Zeit als AttachS in Holland tätig , wurde er Kommandeur
einer Kraftfahrtruppe und kämpfte u . a . im Weltkrieg in der
Türkei . Da Oberstleutnant von Roell mit Leib und Seele Soldat
war , traf ihn das Schicksal des Vaterlandes im Jahre 1918
doppelt hart , zumal er krank in die Heimat zurückkehrte . Mit
eiserner Energie baute er sich eine neue Existenz auf unb wirkte
für bie Firma Opel in Antwerpen , Holland usw . Trotzdem ihn
seine Tätigkeit voll ausfüllte , blieb es doch fein heißer Wunsch ,
wieder ins Heer eintreten zu dürfen , der Oberstleutnant von
Roell noch ein Jahr vor dem Krieg erfüllt wurde . Man rühmt
den Dahingeschiedenen als treuen Kameraden , liebenswerten
Menschen , Gatten und Vater , der trotz eiserner Pffichtausfaffung
immer Mensch unb Kamerad für seine Soldaten blieb ? Er schenkte
Vertrauen und fand überall Vertrauen . Als Chef des Stabes
legte darauf Oberst von Hoeßlin einen Kranz nieder und gedachte
dabei der Taten des Dahingefchiedenen im Weltkrieg , für bie ihm
Hohe Auszeichnungen , auch bes Auslandes , zuteilt wurden , sowie
seiner verantwortlichen Tätigkeit die er jetzt als Kommandeur
eines Heimat -Kraftfahrer -Bezirks hatte . Im Auftrag des Eau -
führers vom DDAC . — beffen Ehrenmitglied der Verstorbene , und
dessen goldenes Abzeichen ihm verliehen war — sprach der

hiesige Ortsgruppenleiter P i r a t h und legte ebenfalls einen
Kranz nieder .

— Die Elsässer und Lothringer tagten im Paulinenschlößchen .
Vorsitzender Zutt las aus dem „Straßburger Monatsheft " vom

Februar einen Bericht über Frankreich und einen solchen über bie

Eingemeindung von Kehl in Straßburg vor . Als Vortiagskünst -
lerinnen bewahrten sich wieder die Frauen Biehl , Marländer ,
Stenger , Werner und Wolf . Steinhauermeister Herrmann
erfreute die Anwesenden mit Vorträgen verschiedener Art . Lands¬
mann Hanstein gab aus seinem einstigen Amtsort Algringen
einige Erlebnisse zum besten , Altersveteran Kaselowski las ein

schönes Gedicht vor .

Grundbuchbereimgung in den Ostgebieten
Anträge bi » 31 . März 1943 stellen !

Der Reichsminister der Justiz hat in einer dritten Ost -Rechts -

pflege -Durchführungsoerordnung Vorschriften über die Feststellung
der Aufwertung und die Grundbuch -Bereinigung in den emge -

glieberten Ostgebieten erlaßen . Die Aufwertung erfolgt in den

eingegliederten Ostgebieten auf der Grundlage der Aufwertungs¬
verordnung , die dort bereits seit den Jahren 1924 gilt . Die Vor¬

schriften dieser Verordnung sind für den Gläubiger ungünstiger
al » die entsprechenden Vorschriften des Aufwertungsgesetzes vom
16 . Juli 1925 , das im Altreich gilt Im Hinblick auf bie lange
Zeit , bie seit bet Geldentwertung der Jahre 1919 bis 1923 bereits

verstrichen ist , ist es jedoch nicht möglich , die Aufwertung in den

eingeglteberten Ostgebieten jetzt noch auf eine völlig neue Grund¬

lage zu stellen . Dagegen wetten die deutschen Gerichte in den

eingegliederten Ostgebieten dafür Sorge tragen , daß die Auf¬
wertungsverfahren , die von den polnischen Behörden vielfach » er «

fchleppt worden sind , nunmehr sobalo als möglich durchgeführt
wetten . , ,

Ist die Aufwertung einer Hypothek ober eines anderen An¬

spruchs in den eingegliederten Ostgebieten noch nicht geregelt , so
muß der Gläubiger die Feststellung der Auswertung bei bem

zuständigen Amtsgericht innerhalb eines Jahres ,
spätestens bis zum 31 . Marz 1943 , beantragen . Tut er das

nicht , so erlischt die Hypothek . Ist die Aufwertung bereits geregelt ,
ist aber der Aufwertungsbetrag noch nicht ins Grundbuch einge¬
tragen , so muß der Eintragungsantrag innerhalb eines Jahre »
gestellt werden . Wird der Antrag nicht gestellt , so wird die

Hypothek gelöscht .

Gläubigern im Alireich , die übet bie Rechtslage nicht näher
unterrichtet sind , wird empfohlen , sich bei der Antragstellung von
der Aufbaukredit für Grenz - unb Ausländsdeutsche , GmbH ., in
Berlin W . 8 , Markgrafenstraßc 38 , beraten zu laßen .

— Das „ SB. $ .* gratuliert , Frau Johanna Keil , Wwe .,
Wiesbaben -Sonnenberg , Verbunstratze 5 , bie am 25 . März ihren
80 . Geburtstag begeht .

— Gemeinnutz geht vor Eigennutz . Der nationalsozialistische
Eruiibsatz „ Gemeinnutz geht vor Eigennutz

"
ist Gemeingut bes

deutschen Volkes geworden . Die bei dem Städtischen Wirtschafts -
amt gesammelten Erfahrungen zeigen aber , daß es vereinzelt
immer noch selbstsüchtige Volksgenossen gibt , bie sich in bie Volks¬
gemeinschaft noch nicht eingegliebett haben . So mußte bei bet
örtlichen Nachprüfung von Anträgen auf zusätzliche Zuweisung
von Kohlen bie erstaunliche Feststellung gemacht werben , baß
Wohnungsinhaber , pie ihre Kohlennot in ben grellsten Farben
geschildert hatten und sich angeblich in ungeheizten Räumen auf¬
halten mußten , tatsächlich noch größere Kohlenvorräte im Keller
hatten , die noch für einen oder gar mehrere Monate reichten . Die
betreffenden Wohnungen waren denn auch nicht kalt , sondern
es waten oftmals mehr Räume als nötig geheizt , teilweise waren
die Wohnungen sogar stark überheizt . Ähnliche Erscheinungen
konnten auf dem Gebiete der Versorgung mit Spinnstoffen und
Schuhen beobachtet werden . Zum Beispiel gab eine Volksgenossin
lut Begründung ihres Antrages auf Bewilligung eines Schuh¬
bezugscheines an , daß sie nur noch ein Paar gebrauchsfähige
Schuhe besitze . Nach Örtlicher Feststellung hatte sie aber tatsächlich
einen Bestand von mehreren Paar Schuhen , darunter noch völlig

Zum „ Tag der

Wehrmacht
am 28 . unb 29 . März 1942

gelangen drei verschiedene
Abzeichen aus Walzzink zur
Ausgabe . Sie zeigen eine

Verbindung des Haken¬
kreuzes mit Schwert und

Eichenlaub . ( NSV .Reichs -

bildarchiv , Wb .)

Em Pfennig
Von Fritz Müller -Partenkirchen f

Ich bin neunundfünfzig . Das ist eine Zahl . Sie sagt dir
nichts .

Ich habe als Büblein Milch für eine Nachbarin geholt . Täg¬
lich zweimal einen Liter . Auch das sind nackte Zahlen . Sie be¬
sagen nichts .

Die Kuh , von der die beiden Liter kamen , stand am Karls -
platz in München , nicht weit von jener Stelle , wo der Schutzmann
heute tausend eilenden Autos in der Stunde ihre Richtung weist .
Da stand meine Kuh in einem Bretterställchen . An dieses Ställchen
brandete — Verkehr ? Nein , nur grüne Wiesenflächen vorne ,
grüne Wiesenflächen hinten . Werden meine neunundfünfzig jetzt
für dich lebendig ? Rundet sich die Zahl zu Leben ?

Halt , noch fehlt ein Stückchen an der Rundung . Nicht größer
ist dies Stückchen als ein Pfennig groß ist . Groß war . Ich bekam
für jeden Milchgang einen Pfennig von der Nachbarin . Dieser
Pfennig war mein erstes Spargeld . Größer als der Pfennig ist
mir nie ein Kapital erschienen . Zweimal im lag trug ich diesen
Pfennig in ein Büchlein ein . Dieses Büchlein hab ich noch .
Büchlein sag ich , wo es doch ein Hauptbuch war . Ich will dies
Pfennighauptbuch , wenn ich sterbe , meinen Kindern in die Hände
geben .

Ob sie lächeln werden oder dran erschauern ? Denn was ist
ein Pfennig heute ?

Schon tn meiner Jugend fing er an zu wanken . Einen
Bettler sah ich den erhaltenen Pfennig — meine Mutter gab
ihn — mit Berachtung aus den Boden schnalzen . Eine Kellnerin
im Brauhaus , wo ich als Student verkehrte , wies ein Trinkgeld
von zwei Pfennig zurück . Dem guten alten Zweiring setzten sie
mit Witzen zu , sprachen von dem letzten Volksstück im Theater :
„Der nackie Zwoaring am Fensterbrettl

" .
Und heute ? Du kannst an einem Kassenschalter stehen , ohne

daß ein Pfennig auf die Marmorplatte klirrt und singt von alten
Zeiten . Ich weiß schon , was ihr sagen werdet . Die Kaufkraft eines
Pfennigs sei gesunken . Sind nicht wir gesunken und der Pfennig
blieb ?

Gestern bin ich ihm begegnet .
Bei einem reichen Kohlenhändler war ich eingeladen . Die

Wohnung pruntte und die Lüster strahlten . Erste Künstler boten
Bestes dar . Der Hausherr war ein feiner Geist . Die Hausfrau

' zauberte mit unsichtbaren Mitteln Fröhligkeit in alle Heizen .
Die Stimmung stieg und stieg . Nach Mitternacht bemerkte mit
ein Neidet in der Nische , auf die Pracht , die Perserteppiche , die

Funkelweine weisend : „ He , von welchem Aufschlag auf die
Kohlen glauben Sie , daß alles dies bestritten werden kann ? "

In unsere Nische fiel ein Schatten . Der Hausherr war es .
„ Auf Ihre Frage

"
, sagte er gelaßen , „ kann ich Antwort geben —

darf ich bitten , meine Herren ."

Entschuldigungen stammelnd , folgte ihm der Neider .
Zögernd ging ich nach . Wir stiegen über eine Hintertreppe

abwärts , waren in den Arbeitsräumen seiner Firma , glicht
flammte auf . An einer langen Reihe leeret Pulte schritten wir
vorbei . Eine kleine Tüte klinkte auf . Wir standen in dem
Arbeitsraume unseres Gastgebers . Sein Finger zeigte nach dem
Schreibtisch . Über diesen war in einer Höhlung eine kleine
Kupferscheibe eingelaßen .

Er nahm sie heraus . Ein Pfennig war es . Er drehte ihn
herum . Eine Prägezahl stand drauf .

„Damal wurde mein Geschäft gegründet .
"

„Dock wohl nicht auf diesem Pfennig " ? lächelte der Neider .
„ Grade darauf . Ich habe den Verkauf von großen Kohlen¬

gruben . Mein Einkaufspreis ist vorgeschrieben . Auch mein Ber -
kaufspreis . Der Unterschied dazwischen ist genau ein Pfennig auf
den Zentner .

"

.fllnd von diesem Pfennig — ? " Blick nach oben ,
„— rührt das alles , was Sie droben sahen ."

„ Und von diesem Pfennig zahlen Sie — ? “

fünfzig Angestellte , das Finanzamt , hundert andere
Kosten und noch vieles , was ich nicht gerne sagen möchte , um mich
nicht zu brüsten — wollen mit nach oben gehen , meine Herren ? "

Et wollte den Pfennig wieder in die Höhlung legen . „Darf
ich ihn befühlen ? " sagte ich schließlich bescheiden .

„ Gerne ." — Meine Finger glitten über seine Eins . Meine
Finger fühlten auf der anderen Seite Adlerschwingen nach .
Meine Finger fuhren um den Rand . War das noch der Pfennig
meiner Jugend ? Ich hab

' es nicht entscheiden können . Meine
Finger waren damals siebenjährig . Über meine Finger sind
heute an neunundfünfzig Jahre hingegangen .

Berdunkekung : Bon 20 .45 — 6.53 Uhr

sagt der Bergarbeiter Johann B . . . aus Königshütte .

„ Wozu das schöne Geld heute verplempern ,

das 'wir verdienen . Jetzt wird erst eisern ge¬

spart , das bringt ordentlich Zinsen , und nach

dem Krieg bauen wir uns ein schönes Ligen ,

heim . Den Bauplatz hab ich schon . Ich spare

wöchentlich 9 Reichsmark . Das sind im Jahr

468 Reichsmark . Meine Frau spart wöchent¬

lich 6 Reichsmark , und unsere beiden Söhne

sparen wöchentlich jeder 3 Reichsmark . Das

sind weitere 624 Reichsmark im Jahr . Es fällt

uns nicht schwer , die Beträge laufend auf un¬

ser Eisernes Sparkonto überweisen zu lassen ,

zumal sich ja gleichzeitig die Lohnsteuer und

die Sozialversicherungsbeiträge erheblich er¬

mäßigen . Einen Nachteil haben wir durch die¬

se Ermäßigungen nicht Das Krankengeld be¬

rechnet sich , wenn einer von uns krank wird ,
in jedem Fall nach dem vollen Lohnbetrag .”

Hast auch Du Deine Eiserne Sparerklärung schon abgegeben ?
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Kamerad August
Von Georg Büsing
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sonst . Nur einen Dienst hatte er wählend seiner Pensionszelt noch

jeben Tag zu verrichten . Er weckte Bollhagen semor , semen besten

PELLE -geyf ein [ehernes (ßlW - s

StrvQattchjsn, iks kn tychfcrf fCUUl

Lest , was Euch zu sagen hat - PELLE der Versorgungsrat !

Nr . 75 SeU « »

NSKK . schult am Gasgenerator
Lebraänae zum Erwerb des Betriebs -Berechtigungsscheines — Wehrmacht , Berlehrsbetrieb « und Industrie stark vertreten — Dem

8 8
Gasgenerator gehört die Zukunft im Krastsahrwesen

„ Ich baue Kohl !

Heute ist es notwendig , jeden Quadratmeter deutschen Bo¬

dens auszunutzen , um die Erzeugung von Nahrungsmitteln

zu steigern . Es gibt noch viele brachliegende Flächen , die

ausgenutzt werden können , ohne Verschwendung mit Saat¬

gut und Düngemitteln zu treiben . So können z . B . Rasen¬

flächen,die nicht im Schatten von Bäumen und Häusern lie -

gen , zum Anbau von Kohl mit bestem Erfolg benutztwerden .

Jeden Morgen , pünktlich aus die Minute , verlieh August

den Stall , humpelte über den Hof und wieherte vor dem Fenster

wo der Alte schlief . Solange , bis Bollhagen senior das Fenster

" ^ "
Eine

^
s
"

Tages
^

ü?/n?te
°

sich das Fenster nicht , Bollhagen senior

war gestorben . Aber August begriff das ja nicht er wartete und

horchte — vergeblich versuchten wrr , ihn in den Stall zurück -

zuführen . Den ganzen Tag . stand er vor dem verhangenen
Zensier seines alten Arbeitskameraden , und immer wieder raffte

et sich zu einem Wiehern auf . Zuletzt klang es ganz leise , wie

eine wehe Klage , die uns allen ans Herz griff .

^
August machte den « rohen Aufstieg mit Der Pferdestall

batte sich mehr und mehr bevölkert , aber August nahm röfmer di

Vorrangstellung ein . Wenn es ganz besondere « achen gab , muhte

August ' ran Und oft stand der alte Bollhagen noch bei ihm tnt

Stall En war , als ob er sich bei seinem alten Arbertskameraden

Ä, '

i?abrt machte er zum Standesamt . Er zog den jungen Bollhagen .

Das Neuvermählte Paar wollte August unbedingt dabei haben ,

obgleich es genug Autos in der Firma gab und manch einer

diese Idee lächerlich fand .
Schön sah das Eesährt auch nicht aus , nein . Man hatte

August drei Tage gestriegelt und ihm das beste Geschirr umge¬

hängt aber das half nur wenig . Die vielen schweien Arbeits -

jähre
'

die August auf dem Buckel hatte liehen sich Nicht weg -

- riegeln . Dennoch waren alle , die s" n ° Stellung m der Firm¬

kannten , ganz und gar mit ihm zufrieden . Es störte sienicht ,

dah man sich über die Hochzeitskutsche lustig machte . Und August

selbst schien auch zu begreifen , was es mit dieser Fahrt aus sich

hatte Er rih noch einmal seine müden Knochen zusammen und

trabte wie ein junger Hengst daher . -
Nach diesem Ehrentage verlieh August nicht wieder den Hof .

PELLE ist kein reicher Mann ,

Der ein Gut sich kaufen kann .

Aber hinter seinem Haus

Breitet sich ein Gärtchen aust *

Keiner hat was draus gemacht -

PELLE meint : „Das wär gelacht !

Holt sich einen Spaten ran ,
Und dann gräbt

der tilcht ’
ge Mann

Den vergilbten Rasen um . -

Staunend steht man
um ihn rumr

„ Sucht der einen
Schatz hier wohl ? ‘

PELLE lacht :

Sßenn man ihn bei diesem Namen riet spitzle er die Ohren ,

schüttelte seine Mähne und wieherte . Augusts Schnauze war

eidenweich und rosa , mir liebten es , ihm Zuckerftucke tn Sex

fianb darzureichen . Er nahm sie behutsam , so als trage er Sora « ,

untere Hände mit seinen grohen Zähnen zu verletzen . W »

Kinder wußten das , und hatten kerne Angst vor rhm . August

WMsffn Z7? ÄüA '
nichtE7ren einem gepflegten Reitpserd

M « u^

war mächtig und Sielt und seine Schenkel Bollwerke an Energie .

Es gab wohl kaum einen beladenen Wagen , den « nicht von der

Stelle brachte August war der erste Angestellte der Firma . Mil

ibm zusammen machte Bollhagen senior sich selbständig . Sie

holten Tabak , Wein , Baumwolle und tausend andere Dinge vom

Hasen Sie transportierten Steine , Theaterdekorationen , Klavier

und Geldschränke Sommer und Winter , von fünf Uhr morgen »

Ms spät abends . Oft , wenn das schwere Tagewerk .getan mar

standen die beiden noch eine Weile nebeneinander dunklen

Stall Bollhagen streichelte den vom Schwertz nassen Hals lerne »

Äeundes uni ? sprach mit ihm . Und August verstand was gesagt

wurde . Er nickte mit dem Kopfe oder er ^ mtegte thn ganz eng

an die Brust seines Arbertskameraden . spat abends war da ».

= •
* & ■

nch Mns Jahre später waren bereits sechs Fuhrwerke Bet der
"
,nn 6 'nri Bollbaaen in Betrieb , und abermals fünf Bahre

Alpenforscher » Alpenpflanzen » Gemskugeln
Lichtbilderoortrag im Kurhaus

Für den Lichtbildervortrag , der am Montag im kleinen Kur¬

haussaal in Verbindung mit dem Deutschen Alpenoerern stattfand ,
wurde Dr . Zenner aus Darmstadt gewonnen , der mit wissen -

schaftlicher Eründlichkeit seinen umfasienden Vortrag „ Alpen¬

forscher und Alpenpflanzen
" durchführte . Er behandelte nament --

lich zahlreiche Schweizer Naturforscher . Besonders gedachte er da¬

bei des 1672 in Zürich geborenen Joh . Jak . Scheu ch z e r , nach
dem ein ausgestorbener Riesensalamander „ Andrias Scheuchzeri
benannt ist , dessen Reste im Öninger Miozänschiefer gefunden
wurden , der von Scheuchzer 1726 als versteinerter Mensch „ Homo
diluoii testis ( Zeuge der Sintflut ) beschrieben ist . Auch der Prof ,
der Physik und praktischer Arzt von Zürich K̂onrad Eehner , der fich

nicht nur um Literaturgeschichte und Sprachkunde , sondern auch
um Zoologie sehr verdient gemacht hat . wurde angeführt , sowie
der schweizerische Staatsmann Escher von der Linth . Im Anschluß an
die Lebensskizzen dieser berühmten Männer und die Schilderung
ihrer Werke ging der Redner , durch zahlreiche Bilder wirksam
illustriert , zu der Pflanzen - und Tierwelt der Alpen über , von
denen vornehmlich die Besonderheiten interesiierten . Angefangen
beim Krokus und seinen Varietäten u . a . , dem im Orient

heimischen Safran , über Farne und Kräuter/ ' wie zum Beispiel
Asperula , dem aromatischen Waldmeister , bis zur Narzisse und

ihrer der griechischen Mythologie entnommenen Entstehungs¬
geschichte , würden gar viele Gewächse , die ihren Ursprung in den

Bergen haben , geschildert . Bei den Tieren sind es vor allem die

Gemsen die zu fesseln wissen , und hicrM ebenfalls wieder ge¬
wisse Merkmale , die nicht allgemein bekannt sind . In diesem
Zuiammenhang sprach der Redner von den sogenannten Gems -

lugein . oder . hem deutschen Bezoarstein
" der sich öfters im Magen

der Gemse , besonders bei älteren Böcken wie auch bei mehreren
anderen Eeschlechtsoerwandten , sindet . Es sind dies haselmuß -
bis hühnereigrotze Ballen von dunklen Pflanzenfasern und Bast -

Berpslichtungsfeier der Jugend . Der Sonntag stand im Zeichen

der Verpflichtung der Jugend . 3m « rohen Saal des Drrnerhelm

"
chöne

^
und

^
ei

"
ndrucksvo

"
e
^

Feiersttmde , in der auch eine Anzahl I
F^ rma

^
Karl

"
Bollhagen in Betrieb , und abermals fünf Jahre

Frauensteiner Jungen und Mädels verpflichtet wurden . Trommeln I £ ätet jatncn ebenso viele Lastautos dazu . Heute hat die Firm

und örtsgtuppenleiter K r a u s gab I August machte den « rohen Aufstieg mit Der ^Jetbejtaa
in seiner Ansprache ein ideales Lebensbild des heutigen deutschen | 6 fte (ißtf wehr und mehr bevölkert , aber Augus ^ nahm ittzmer die

Jungen und Mädels . Er zeichnete der fugend ihren weiteren

Lebensweg vor und ihre Entwicklung zu kraftpollenechten un

nationalsozialistisch denkenden und handelnden Menschen Rach

dem Chor „ Heilig Vaterland " verabschiedete der Lehrer die

Jugend aus der Schule , ebenso der Jungvolkfuhrer aus dem

Jungvolk . Sodann erfolgte die Übernahme durch den Führer der

Hitlerjugend mit einer feierlichen Verpflichtungsformel Das ~ teö

der Hitlerjugend „Vorwärts , vorwärts klang auf . Allen Ber -

pflichteten wurden Eedenlblätter mit dem Fuhrerbild ausgehandigt .

Die Führung von Fahrzeugen mit Eeneraiorbeirieb ist an die

Erwerbung eines Betriebs - Berechtigungsscheines
für Kraftfahrer gebunden , der eine genaue Kenntnis des Auf¬
baues . der Wirkungsweise und der richtigen Bedienung der an sich
robusten Holzgasanlage voraussetzt . Darüber hinaus wird für Fahr -

zeugwarle , die nicht im Besitz eines Führerscheins zu fein brauchen ,
bet Betreuungsschein ausgestellt . Die für beide Scheine
erforderliche Schulung ist dem NSKK . übertragen worden .

Das Nationalsozialistische Kraftfahrkorps hat aus seinen

Reihen in Lehrgängen auf der Technischen Fuhrerschule tn Mun¬

ch c n besonders geeignete NSKK .-Männer herangebildet , die nun

ihrerseits in der Lage sind , nach Absolvierung des Lehrganges und

nach Erhalt des Lehrscheines , in den einzelnen Enippenbereichen

Kraftfahrer mit Gasgenerator -Fahrzeugen auszubilden .

er Holz , Torf ,

ijnsÄSSFe
Binnenschiffahrt usw . weitgehend auf diese Erfindung ausrichtet .

Aus der kommenden Friedenswirtschaft unserer Heimat wird diese |
Neuerung nicht mehr wegzudenken sein . , . . . .

Je nach Größe des Holzvergasers und der Belastung reicht eine

Holzfüllung für etwa zwei bis fünf Betriebsstunden ober zum Bei -

spielbei Lastwagen für 80 bis 120 Kilometer Wer weitere Fahr -

ten zu bewältigen hat , muh eine zweite und dritte Füllung als

Reserve mitnehmen , erreicht unterdessen aber auch eine der Hol ^
-

tankstellen und tann auf diese Weise seinen Bewegung - radius be -

IiCl "
a ?ieIfflmanmeinen Zauberkasten mit gebührlichem Respekt und

in Erwartung irgendwelcher llberrafchungen betrachtet , ,o steht

man zusammen mkt den Kursusteilnebniern am Fahrzeutz vor dem

Gaserzeuger , verfolgt genau die Beschickung des Behälters nui

Buchenietortenholzkohle von oben her durch den Klappdeckel und

durch die beiden oberen Luken des Eeneratms und dann die Auf -

süllüna des Gaserzeugers mit Tankholz Surrt dann leise da -

Anfachgebläse und ist die Holzkohle entzündet prüft man am

Au - blasrohr nach drei bis fünf Minuten die Easqualitat durch

Entzündung des « » tretenden Gases , das allmählich mit langer ,

rötlichblauer Farbe brennt und nicht abteihen dar, . Dann folgt

auch hier der große Moment : Der Wagen - tst betriebsbereit .

Ganz jo einfach allerdings , wie hier geschildert ist der Lor -

qang nicht Es sind „schwache Punkte "
, die Tucken des Obfelts zu

Überwinden . Wie mit jedem Kraftwagen mutz man erst mit ber

Maschine vertraut werden und lernen , wo Storungen und Fehler¬

quellen liegen können . Holzgas verlangt etne eigene Fahrtechnik ,

eine fvezielle Wagenpflege und täglich , wöchentlich und monatlich

besondere Reinigungsprozeduren . Wie zum niihgen Kraftfahrer

nchort auch zum Fahrer mit Generatorgas technisches Verständnis

und Liebe und Neigung zum Beruf . Dem „Fachmann i |t eine

leistungsfähige und zuverlässige Anlage anoertraut die eine lange

Lebensdauer gemährleistei und die sehr wirtschaftlich ist , kostet doch

beispielsweise eine Fahrt von Erfurt nach Frankfurt mit Holzgas -

anlage nur noch rund 7 .50 RM , etwa die Halste also des normalen

d ^
Se ên

^
wir uns darüber im klaren , dah dem Gasgenerator in

der Kraftfahrzeuginduftrie die Zukunft gehört . An Betriebsstoff

wird es da k,ichi mangeln . Dr . Friedrich D id ter .

neue . Diese Antragsteller haben durch den Versuch, bezugs¬
beschrankte Waren durch unwahre Angaben zu erschleichen , gegen
die Verbrauchsregelungsstrafverordnung verstohen und muffen
nun ihr leichtsinniges und eigennütziges Verhalten mit erheblichen
Strafen bühen . Das Städtische Wirtschaftsamt nimmt diese Falle

zum Anlah , Antragsteller vor unrichtigen Angaben dringend zu
warnen . Denn die Versorgungslage gebietet , dah gegen eigen¬
nützige Versuche einzelner Volksgenossen , sich zum Schaden der

Allgemeinheit Vorteile zu verschaffen , mit aller Scharfe einge -

schritten wird .

Bon Biebrich nach Schierftein — mal anders
jl6ct bie ^ reiene Strom mar am

Wir haben in unseren Bildern ein paar Viomentamnahmen des Hochwassers festgehalten , dasnun . ohne
^ ^ otzeren Schaden zu

d
°^ Waffer

'
Ms

'
an

"
de ^ Eingang eines bekannten Rheinkafsees reifte ,

Sonntag das Ziel von vielen Tausenden , die ihre Wanderung rnder Retheniotge unserei - Bilder begannen , Schierstein unter Wasser setzte ,
die Mauern an der Villa umspülte , in der Wagner seine „ Meistersinger komponiert die llferprome t - Eltän erkunststückchcu zu vollbringen , wenn sie zu dem

uns « kleiner
unwahrscheinliche Weise vergröherte und schließlich vielen Fußgängern zumutete , auf Ba " en und Brettern SeMan,er M ö

Fahrzeugen benutzten , und so ist dann LÄtos - Tagblatt .)
gelangen wollten . Frohe Nutznießer des Hochwassers waren afer rote immer dft Juna - n die alle möglichen hölzernen weg ^ nstere Folgen haben können . (3 Photos , xagmar j

Ruderer , der in der Badewanne im elterlichen Garten herum rudert , ein idyllischer Ausschnitt aus dem ivefofeyen , aus »--

seilen mit einer lederartigen , glänzenden und wohlriechenden I | n Kürze erzählt ;

Uffe Überzogen , roahrschein ^ ich
'

Rückstände unverdauter vegetabi - F

lischer Fasern ,
'
die sich mit den harzigen Bestandteilen de

gefressenen Knospen und Stauden , sowie mit tierischer Gallerte

und abgeleckten Haaren durch die peristaltischeBc ® eSUng es

Maaens zu einer Kugel bilden , welche durch neue Anlagerung

unverdaulicher Stoffe anwächst . Ganze Bücher wurden über bte I

Heilkräfte dieser Eemsenkugeln geschrieben , sie
aeaen alle möglichen Übel , ja sie machten die Soldaten sogar

kugelfest und wurden in alten Zeiten mit einem £ “ V“ * or un

mehr bezahlt . Aber schon der eingangs genannte Schweizer Natur ,

forscher Scheuchzer bemerkt ironisch darüber : „ Es lasset sich solches

wo ! sagen und schreiben , wie bapn Velschius einen langen Rodel

hat von gar viel Zuständen des Menschlichen Leibs in welchem

die Gemskugeln dienlich seien , aber wenn man von dem Gebrauch

selbst ober der Practic will reden , so thun sich erst bann die

schwerigkeiten hervor ."
s

ffiicsbaftcn - ßicbridi

Der vorgestrige Frühlingssonntag hatte ungeheure Scharen

von Menschen auf bie Beine gebracht . Am Weg und Steg

wimmelte es . Grotz war bet Zug nach dem Wald , 0 ^ »

aber zum Hochwasser des Rheins . Die Elektrische .Stratzenbahn

hatte einen Verkehr aufzuweisen , der alle bisherigen Rekorde

schlug . Die Linien 0 , 8 und 9 beförderten am Sonntag rund

3 0 0 0 0 Personen .

Dtasbadsn - DotzSslw

Wir haben einige Stale an solch einem ie sechs Tage dauerii -

ben Lehrgang in einer Erfurter Kaserne teilgenommen . Die Unter¬

weisung erstreckt sich auf theoretische Erörterungen unter roeitest -

gehenber Vetwenbung von Schaubilbern und SchnlttmodeUeii piaai uicjcin wu ™ » . " '■7 “ vo — » - r r . in
den Verschwelungsprozeh klarzumachen , sowie auf bte praktische I

Cr be,og aBct noch viele Jahre , ganz in Frieden sein g ^ t «

Arbeit am Fahrzeug selbst . Es gilt , aus dem Holzgas , das von I . U^ u
immer bevorzugt vor allen anderen . Bald

Natur aus ein träges Gas ist , den gröhten Nutzeffekt bet höchst - I ^ »g^ fte auch schon der kleine Enkel des alten Bollhagen zu

möglicher Schonun/des Motors zu - rzielen . Der Lehrgangsletter I 1 » ’
n AaU und bot ihm Zuss - r mit seiner wtnztgen Han ^

hat ein aufgewecktes Auditorium . Es sind alles Männer der I ŝ u „ tckte freudig und nahm die Stücke noch behutsamer als

Vraris die oa zumeist im feldgrauen Rock , vor ihm sitzen , ihn 1 . . . “ --- -- - — — MenNvnsiett nackt

am Fahrzeug bann mit Fragen bestürmen und hier unb ba noch

mebt wissen wollen , als zehn Weise beantworten können .

Uns interessiert hier bas vom normalen Kraftfahrzeug Ab -

ro c i tfi e n b c Für wen ist es nicht ein neuartiges Bilb , wenn
“

eine neue grosse Fuhre Tankholz angerollt wrrb und der wahrer ,

her bisher wie ein
'

Grandseigneur bei bet Ntan stelle oorfub

für seinen Lastkraftwagen nun körbeweise Weich - oder Harthol ,

stücke bis Faustgröhe tn den Lagerkeller schleppt . — Hier ist

industrielles Neuland erschlossen , ist ber Weg beschrttten zu bem

bereinst vollwertigen Einhe itsg euer aton der Hols Torr .

Steinkohle und Braunkohle verwertet unb ben Nutzt

Mus Gau und Provinz

Die Führer der rumänischen Staatsjvgevd vom Sanleiter

empfangen

Ain Montagoormittag würben bie Führer der rumänischen

Staatsjugend von Gauleiter und Reichsstalthalter Sprenger

im Adolf -Hitler -Haus der Eauhauptstadt empfangen . Der

Gauleiter
"

gab anläßlich dieses Empfanges ben rumänischen

Staatsingen ^ führern gegenüber feiner Hoffnung Ausdruck , dah

ihr Besuch in Deutschland dazu bienen möge , Einblick in bte

Organisation sowie ben Aufbau bet Hitlerjugend zu geroinnen
unb die ohnehin zwischen dem deutschen und dem rumantfchen

Volke bestehenden herzlichen Beziehungen noch mehr zu verliefen

unb zu fötbetn . Major Rauca , ber Beauftragte des rumänischen

Staatsjugenbführers , dankte bem Gauleiter für ben Empfang unb

brachte seine Freube batüber zum Ausdruck , daß ber Abotbnung

be ? bem bisherigen Verlauf bet Deutschlandreise bereits wertvolle

Eindrücke vermittelt wurden . .. . . .
Dienstagvormittag fand ein Empfang der rumantfchen

Jugendabordnung durch den Oberbürgermeister der Stabt Frank¬

furt a . M . im Rathaus statt .

- Frankfurt a . 2)1. , 24 . März . In einem Höchster Werk wurde

ein Heizer frühmorgens bewußtlos aufgesunden . Man brachte Ihn
ins Krankenhaus , wo eine Kohlen o i q d g a s o e r g 'Jt “ n S

festgestellt wurde . Der Mann war jedoch nicht mehr zu retten , et

* “
Hanau L

°
M ., 24 . Matz . Unglaublicher Leichtsinn ließ zwei

Jungen im Alter von 12 Jahren aus Großauheim schwersten

körperlichen Schaden nehmen . Auf einem Gelände , dessen Betreten

ausdrücklich verboten ist . hatten sie beim unbefugten Serumstober »

eine Handgranate gesunden , der sie sogleich mit allen Mitteln W

• :l
'

.Ti > ■ » 4
r *■U ■>
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Wirt schäft stell

TOGALWERK MÖNCHEN

Das ift wohl immerso , beim erstenmal denkt der Mann ,
kleines dummes Mädchen , weshalb willst du auch alles sehen
und begreifen ? . . . . .. . .

Sie läßt die Augen weit orten ; immer muv ne ihn an¬
schauen . ist das Thias . ihr Thias ? Allmählich gewohnt Jie
sich an seinen Anblick . Sie liebt ihn . ja . sie liebt ihn . Sie
hat diese Stunde gewiß erwartet , nun iit sie also da . Schon
ist das so . Nur sollte man ein . bischen weniger klar sein ,
mehr betäubt . Sic erlebt alles , nichts entgeht ihr .

Anziiae aeaen sofortige Kasse kauft
Erste Wiesbad . Kleidervermittluna
Moritzstraße 6 Ruf 20930 .

es ist nicht gut . an öjrro- * ’ Frau

ffinwagendbewahilbei
Rheuma *6icht

Neuralgien
Erkältungs *

Krankheiten
*

Altmaterial - Wiegand
kauft Lumpen , Eisen , Metall . Telefon
Papier , Raschen usw .

Hochstättenstr . 6/8 286 51

altpapier Heinrich

METALLE G A U E R

ALTEISEN J

Sonnenschirm für
Balkon aut er¬
halten su kaufen
aeluckt Ana u .
S 904 an L . VL

fiandwaaen . klein
tu kauf gesucht .
Färberei Döring
Dotzheimer
Straße 62 .

Weinflaschen . Sekt - , Weinbrand - u .
Rotweinflaschen kaust und holt ad
E . Klein Wektenditr . 15 . Tel . 23173 .

Unvergeßliche ä ~
h

‘
. p » .

ÄS _ | „ _ J J _ 18. Fortsetzung
■ wieiOa lö Nachdruck verboten

Wälche -Abteiluna von fiettlage hm
Erdgeschoß ) , eiat Ihnen Oberhemden
u . Sporthemden in vielen Mustern
und allen Größen , Kragen . Kra¬
watten . Strumpfe und Hute preis -
wert — reiche Auswahl . Hettlage .
Kirchaalle . Wiesbaden . Das große
Svezcalbaus . ______________________

Rundfunlaeräte werden in eigener
WerkstStte arundlich und gewissen¬
haft repariert . Radio -Leffler . Kirch -
aasse 22 .

Herrn . ffiiöfee 54 .
zu kauf , gesucht .
Ana m . Dreis -
m F 922 TB

Serreu -Awma a .
erb . mittl . Er .

Der Nachtzug fährt seinen Weg . Bon fein eine erleuchtete
Schlange , non nah ein polterndes , doch bequemes Bertebrs -
mittel . Die junge Barbara sitzt auf ihrem Bett und wagt
nicht recht sich auszuziehen . Sie hält sich eine lange kluge
Rede und wird am Ende so vernünftig und verständig , dag
sie sich für die Nacht sehr sorgsam richtet und Mathias , ihren
Mann , erwartet . Zitternd und frierend liegt sie im schmalen
Bett , keineswegs glücklich . In ihrem Kopf wirbelt es von
den vielen Glückwünschen und dem vielen Wein , ihr Herz
klopft laut wie beim Zahnarzt . Sie hört Mathias nebenan ,
wie er in den Waschraum geht und dann wieder in sein Ab¬
teil zurückkehrt . Hat er sich geirrt , lägt er sie diese Siamt
noch in Ruhe ? Aber sein Abschiedskuh war kurz und
flüchtig gewesen , wie einer , von dem man weiß , .da « er noch
nicht der letzte ist . Sie liegt und lauscht . Sie müssen gerade
über eine Brücke fahren , es klingt hohl und schauerlich . Sie -
bat ihren ganzen schmalen Körper lang ausgeitreat und
horcht auf jedes Geräusch . In den Heizungsrohren kollert es .
Die kleine Deckenlampe brennt , schwach und dunkelblau , ne
hat den halbkugeligen Schirm darüber gezogen . Und dann
kommt Mathias ! Lachend , übermütig fast setzt er sich am
ihr Bett und freut sich über ihre braune Farbe , die sich
dunkler als am Tag von den weihen Kissen abhebt .

„ Du bist ja noch viel hübscher im Bett als tm Kleid .
"

, lagt
er und küht sie erfreut . Er ist io im gestreiften Schlafanzug
ein nnnt anderer Mann , ohne Kragen . Jünger und viel
ungefährlicher . c .

„ Du fliegst raus , wenn du dich nicht anständig be¬
nimmst "

. sagt Barbara , weih , wie dumm das ist und ruckt zur
Wand , ihm mehr Platz zu machen . Sie liegen warm dicht
nebeneinander . Für Mathias nichts Neues , für Barbara ver¬
wirrend . Sie weih , dah sie ihm nun verfallen ist . aber sie
ist ja auch nicht mehr fähig , sich dagegen zu wehren . Will es
nicht mehr . Dieser Mann , der da lächelnd und sicher bet ihr ist ,
bleibt ja doch der stärkere . Es gibt ihm eben einen Borspung .
dah er so viel von den Frauen versteht und kennt — ste wem
eben nichts und wird sich fügen .

So ist das also . Draußen rieselt Regen gegen die
Scheiben , es mag auch dicker Schnee sein , man hört es , weil
es still bei ihnen ist .

„ Hast du mich doch lieb , Bärbelchen ? "

„ Ja .
"

„ Dieses lange Warten war doch zu dumm . Was hat denn
der Standesbeamte damit zu tun , ob wir uns lieben wollen
oder nicht ? Albern , Gefühle kann man doch nicht gesetzlich
festlegen . Und wie habe ich manchmal nach dir verlangt ,
Bärbel , geschrien hab ich . . .

"

Ihr Herz schlacht sehr . Nein , Gefühle konnte man wohl
nicht gesetzlich festlegen — doch das mit dem Schreien hatte
et nicht sagen sollen , wie kann man denn überhaupt über
solch zarte Dinge reden ? Sie legt schnell mal die Hand auf
dieses dumme Herz , wenn es sich doch beruhigte ! Diese Hand
ersetzt Mathias durch seine eigene .

Sie sträubt sich gar nicht , denkt er . eigentlich schade , er
batte es sich so oft ausgemalt , wie er ihren Widerstand end¬
lich besiegen würde . ,

„ Mach das Licht aus , Thias "
, klein und piepsig klingt

das , schrecklich bange . Er lacht und schleudert irgend em
Kleidungsstück über die fiarnpe . Nun schimmert fie nur noch
wie ein ferner Vollmond . Man muß sich an diesen halten ,
denn der richtige Mond steht hoch über den Wolken am Him¬
mel , durch einen schwarzen Rollvorhang verdeckt . Öffnete
man ihn , sähe man wohl auch nichts . Vorbeizuckende Lichter
und spielende Telegraphendrähte . So ein Zug ist noch viel
unzuverlässiger als ein Hotel . Fremd und unpersönlich ist
beides , aber das Hotel kann man wenigstens verlassen , wann
man will . Barbara krümmt den Rücken hohl , um den festen
männlichen Händen auszuweichen , die nach ihr greifen .
Ihrem Mann gehören sie und doch einem Fremden . Und
Mathias Vermaaten ist allein von der Tatsache erschüttert ,
dah er diese geliebte , scheue Frau nun endlich in den Armen
halten darf . Er wagt gar nicht , ste hart zu berühren , aus
Furcht , ihr weh zu tun . Wie man sich doch ändert , wie man
wieder gut und dankbar wird

'
vor einem lieben Menschen !

„ Sieh mich mal an , Thias , komisch , du bist plötzlich ganz
neu . Hast ganz andere Augen und einen ganz anderen Mund
— fast fremd bist du mir so . Kommt bas von den wirren
Haaren ? "

Der Rausch , bet Rausch , von bem bte anbern erzählen ,
bleibt aus . Sie streichelt sein feuchtes paar , und ihr Mund
steht ein wenig offen . Manchmal hört man . den Regen ,
der draußen klatscht . Sie halten in irgend einem großen

^Bahnhof , eine Stimme ruft einen Träger , und lemanb bietet
Mitrovakissen an . Barbara hat noch keine Minute geschlafen ,
neben ihr atmet Mathias gleichmäßig und . laut . Sein Arm

liegt unter ihrem Kopf und drückt . Aber Ke mag .ihn des¬
halb nicht wecken . Soll es ruhig ein bißchen drucken , _lte
kann ja doch nicht einschlafen . Sie denkt soviel tn dreien
Stunden , lauter unnütze Sachen . An die Grotzmutter . an
Ulla . an Ullenschläger — und was her wohl noch zu Harro
gesagt hatte . Auf diesem Umweg denkt ne auch an Harro .
Silber schnell tut sie ibn wieder ab . es ist nicht gut , an Sctrro

zu denken . Es schickt sich auch nicht mehr . Sie ist nun «Stau
Vermaaten . Alles , was früher war . ist vorbei , gehört ihr
nicht mehr . Ein neues Leben hat begonnen, . ein vernünftiges
Leben . — Ist fie glücklich ? Ja , stcher ist ne glücklich . Daß
sie nicht schlafen kann , weil ihr Körper weh tut und . Mathias
Arm drückt , ist kein Hinderungsgrund . Wie hat sie sich eigent¬
lich die Liehe gedacht ? Genau so ? Ähnlich oder anders ? Doch ,
ein bißchen anders . Früher , als man noch ein dummes

Eltviller Bank , eEmbH ., Eltville a . Rh . 3m 77 . Geschäfts¬
jahr 1941 stieg die Bilanzsumme um 0,32 auf 2,03 Mill . RM ,
während der Umsatz 28,15 ( i . V . 34,2 ) Mill . RM ausmachte . Die
gesamten Einlagen haben sich um 22 % , nämlich um 0,31 Mill ,
auf 1,76 Mill . RM vermehrt . Die eigenen Wertpapiere , die um
0,27 auf 0,90 Mill . RM anwuchsen , machen jetzt 44 % der Bilanz¬
summe aus . Das Kreditgeschäft ging weiter zurück , Kredite zum
Ankauf von Aktien wurden , wie der Bericht betont , nicht gewährt .
Aus dem Reingewinn von 13 936 (12 271 ) RM werden 5 %
Dividende auf die Eeschäftsguthaben ausgeschüttet , rund 6000 RM
Hetzen an Rücklagen . Der HV . am 26 . März wird die Firmen -
anberung in „Bolksbank Eltville , eEmbH ." , vorgeschlagen . Die
Mitgliederzahl ging auf 496 (510 ) zurück .

Berliner Börse vom 24 . März . Die Märkte eröffneten bei
kleinen Umsätzen schwächer . Leopoldgrube büßten l1/ : , Winters¬
hall 1 , Deutsche Linoleum IVi , Siemens -Vorzüge 1, Siemens IV - ,
Gesfürel IV - , AEE . 2 , Lahmeyer 2Vt % ein . Akkumulatoren ge¬
wannen 1 % . Daimler verloren IV » % .

Frankfurter Börse vom 24 . März . Lahmeyer verloren 2V -,
AEE . und Scheideanstalt je 2 , BMW . 1 % . Daneben Stahlverein ,
Mannesmann , Waldhof , JE . Farben um Prozentbruchteile leichter .
Holzmann zogen 1 % % an . RWE . etwas leichter . Reichsaltbesitz
194,20 nach 163,80 . Steuergutscheine I 103V -. Tagesgeld 1 % % .

Als Mathias ins Abteil kam , nickt mehr . Da hatte
sie alles so erwartet , wie es gekommen war . Lieber Mathias !
Du schläfst neben mir . ick will dick , nickt wecken , obgleich
du mein Mann bist u d ich allmählick Kopfweh bekomme .

Wir gehören nun zusammen , du und ick . ick und du .
heult unser Zug durch die Nackt , um halb acht werden wir
in München sein . Vielleickt kann ick dort im Hotel noch em
bißchen schlafen .

'
, , , , _

Nein , sie kann es nun nickt mehr aushalten , dieser Arm
ist wirklich zu hart . Sie wendet und schiebt den Kopf hin
und her . in keiner Lage ist es erträglick . So richtet sie hat
auf und legt diesen Arm zur Seite , gibt ihn seinem Herrn
wieder zurück . Mathias sckreckte auf : „ Bärbelchen ? EkerÄ
schläft er weiter . Seine Hand liegt nun auf ihrem Magen ,
das ist weniger schlimm . Aber schlafen kann man auch so
nicht . Sie betrachtet ihn und lächelt . Sein Mund ist . so

komisch schief und verdrückt , eine Haarsträhne hangt ihm
auer über die Nase und steht ihm nickt . Aus der Nahe
beguckt , hat er " dock eine Menge Falten . Schnell mochte
sie diese Falten küssen , aber das geht nickt . Wenn nur das

Licht aus wäre ! Nun weiß sie : das Licht stört , darum schlaft
fie nickt ! Aber zwischen dem Lampenknipser und ihr lieg »

Mathias . Sie wendet sich langsam und vorsichtig gegen die
Wand . Die Hand auf dem Magen ist sie nun endlich los . Sie
kann dock nur auf der reckten Seite einschlafen , links fitze
das Herz , das dürfe man nickt überlasten , bat ihr Kmder -

ftäulein früher immer gesagt .
Ich liege nun rechts , denkt Barbara , ick habe keinen

Arm mehr unter dem Kopf und keine Hand auf dem Magen ,
aber im Rücken , dickt hinter mir . ruht Mathias . Unsere
Körper find feuckt und kleben aneinander , ach . ist das warm .
Und nebenan in seinem Abteil steht ein leeres kühles meines
Bett völlig frei ! Schlafen . Nein , mit Schlafen ist es nichts
in dieser Nackt . .

Sie lagen auf dem Biauneck in der Sonne . Heiß brannte
es auf ihre Gesichter und auf , die Decken , die man am tprr
Liegestühle gebreitet hatte . Über ihnen zogen weiße reine
Wolken nach Westen . Unbeirrbar , nie stillitehend , in gleich¬
mäßiger Bewegung von Ost ,nach West .

Und unter ihnen war Tiefe , war Schnee . Viele Hunderte
von Metern liefe . Die Liegewiese lag auf diesem großen
Felsvorsprung , der wie ein Brückenträger über das Tal
binausragte . Unten in diesem Tal gingen Menschen , liefen
auf Skiern oder sogen flache Schlitten mit Reisigbündeln .
Unten lag klein und winzig eine Kirche , deren Glocken man
an hellhörigen Tagen vernehmen konnte .

Hier oben war es ruhig , ganz ganz rubjg . Hier war die
Welt zu Ende . Dort , wo die Wolken hmzogen , war vielleicht
die Ewigkeit , war das , was die Menschen nie erreichten .
Vielleicht zögen ihre Seelen einst dort ein . wenn fie ihnen
selbst nicht mehr folgen könnten . ,( Fortsetzung folgt . )

Sei Rheumatismus . Gicht . Ischias ,
Gelenkentzündungen und anderen
nervös . Schmerzen bring . Solfatan -
schwefelbäder dauernde Sckmerz -
linderung . Echt zu haben nur beim
Fachdrogift Seyb . Rheinstr . 101 .

Mireb Bikles . pikant eingemacht , jede
Menge abzuaeben . Tb . Friß Bauer .
Feinkost — Lebensmittel . Moritzstr .
Rr . 24 . gegenüber Gerichtskraße .

Biano -Schmitz . Miet -Instrumente . An¬
kauf gebrauchter Klaviere . Repara¬
turen und Stimmungen . Rtzein -
straße 52 . Tel . 23711 .

Alte Geschäftsbücher und Akten sowie
sämtliche Vaoierabfälle unter Ea -
rantie der Vernichtung kauft ständig
als Rohstoffe für die Vapietindu -
strie Hrch . (Bauer . Werderstraße .
Ruf 245 88 .________________________

Gegen Pickel . Mitesser , unreine Haut .
Krauter -Kosmetik Etzarl . Meentzen .
Helene Peuvelmann . Wiesbaden ,
Wiltzelmstraße 60 , 2 . Tel . 239 17 .

Briesmarkenstube E . Selb . Wies -
baden . Kl . Burgstraße 5 .

Leibe gingen . Schließlich zündeten fie ein kleines Feuer an und
hielten die Handgranate darüber . Im gleichen Augenblick erfolgte
auch schon eine heftige fiplofion . Durch die herumfliegenden
Eranatsplitter wurden die Jungen schwer am Unterleib , an den
Armen und an den Seinen verletzt .

= Rüdesheim , 24 . März . Das Fest der goldenen Hochzeit feiern
am 26 . März die Eheleute Weinhändler und Hotelbefitzer Karl
Ehrhard und Frau Elisabeth , geb . Eötz .

— Koblenz , 24 . März . Drei Koblenzer , der 50jährige Schl ,
als Anstifter an der Spitze , hatten eine beträchtliche Schiebung
in Zwirn gemacht . Zwirn ist durch Sonderanordnung bezugs¬
beschränkt . Schl , stiftete nun im Herbst einen der beiden Mitange -
llagten an , ihm einen Posten zu besorgen , worauf dieser unter
Vorspiegelungen den Auftrag über 1294 kleine und 321 große Rollen
Hum Eesamtpreis von 446 .80 RM vermitteln konnte , wofür er von
Schl , fast 600 RM erhielt . Der zweite Mitangeklagte benötigte
Zwirn , um von einer Firma Ware zu erhalten , also überließ ihm
Schl , einen Teil des Zwirnes für 237 .50 RM , und dieser Posten
ging an die Firma werter . Auch den Restposten erhielt die Firma ,
so daß an dem Verkauf des Zwirns nun 687 .35 RM erzielt
wurden , also eine Preissteigerung um 50 Prozent herauskam . Der
von einer Reife heimkehrende Firmeninhaber hatte aber Bedenken ,
dies Geschäft gutzuheißen , erstattete also Anzeige und stellte den
Zwirn zur Verfügung . Das Sondergericht verurteilte Schl , zu
einem Jahr Gefängnis und 250 RM Geldstrafe , einen Mitange¬
klagten zu drei Monaten Gefängnis und 300 RM Geldbuße und
den andern zu 300 RM Geldbuße anstelle verwirkter sechs Wochen
Gefängnis . »

■; Andernach , 24 . März , Die Strafkammer Koblenz verurteilte
nach über fiebenstündiger , in Andernach durchgeführten Verhand¬
lung , den 34jährigen Angeklagten Heinrich Hubert Pape wegen
versuchten Totschlags , dem Antrag des Staatsanwaltes ent¬
sprechend , zu fünf Jahren Zuchthaus , drei Jahren Ehrverlust und
Tragung der Verfahrenskosten . Pape , verheiratet und Vater
mehrerer Kinder , unterhielt längere Zeit Beziehungen zu einem
Andernacher Mädchen , das er , nachdem feine Ehe geschieden
worden war , zu heiraten beabsichtigte . Nachdem seine Geliebte
hiermit anfänglich einverstanden mar , trat später doch eine Ent¬
fremdung ein und das Verhältnis sollte von feiten des Mädchens
gelöst werden , Im August v . I . fand sich der Angeklagte in der
Wohnung des hiesigen Mädchens ein , um die ihm

'
gemachten

Geschenke ufw . in Empfang zu nehmen . Bei dieser Gelegenheit
gab er drei Schüsse auf die bisherige Geliebte ab , von
denen zwei schwere Verletzungen an Brust und Arm verurfachten ,
so daß noch heute gesundheitliche Nachteile wirksam sind . Der
dritte Schuß ging fehl . Die Behauptung des Angeklagten , die
Schußwaffe zum Zwecke des Selbstmordes bei sich geführt zu
haben und sich auf die Bluttat nicht besinnen zu können , wurde
durch hie Beweisaufnahme widerlegt .

Siegen , 24 . März . 3m Untertagebetrieb der Abteilung
„ Ameise " der Grube Eifernhardter Tiefbau erlitten zwei
38jährige Bergleute den Tod . Die beiden Hauer hatten sich
Vergiftungen durch Schießfchwaden zugezogen . Während einer von
ihnen bei der Bergung noch Lebenszeichen von sich gab , doch kurze
Zeit später starb , konnte der andere nur als Leiche geborgen
werden .

Herrenzimmer ,
benei . mit breit .
Büchertor . evtl ,
nur Bücherichrk .
u . Schreibtisch z.
lauf , ael Breis -
ana . u . D 923
an Tacchl .-Verl !

Dann - u . fierten »
Fahrrad ui tauf ,
oder aeaen Ent -
aelt su (eitlen
aesucht Ana u .
T 920 au T .-V1 .

vtriräffy
ist tägliches Waschen mit

j4ok -

Seesand - Mandelkleie

gründliche Reinigung und zugleich

naturgemäße Pflege » Für sehr

Empfindliche auch ohne Seesand

Streudose 95 Pfg .
Karton 48 Pfg . Kleinpackung19 ? tz .

Chaiselong .-Deckc .
aut erhalten , zu
kauf aes . Ana .
8 922 an T .-V .

Meiallbettstelle ,
ob . Matratzen u .
Gaskocher . zu
kauf . aes . Ana .
M 920 an T .-V .

Kückenbüfett . aut
erb . . Mi k. aes .
Ana . m . Preis
G 921 an T .-B .

Serren -Amna .
aebrancht aut .
elenanf . Er . 48 .
1 Baar eleaante
Damen - Sckmbe .
Große 38 . mit
hobem Absatz zu
kaufen geflickt .
Anaeb . erbet , u .
B 919 an den
Taabl .-Verlag .__

Anina i . stärkeren
Herrn Größe 54 .
aut erhallen ut
fouf « aesucht .
Telefon - Anruf
Nr 22597 oder

_Lna E 923 TL ,
fiele schwarz . ,aut

erhalten Weines
Hemd Er 37 -38 .
zu kam gesucht .
Ana nnt L 921
au Taabl . -Verl .

Kinderwagen , aut
erhalt . . Korb be¬
vorzugt . zu kauf ,
aefucht . Angebote
u . X 907 an TV .

Sportwagen und
Lanfg . a a . H .
zu kauf , gesucht .
Adr . T .-Vl Uo

Sportwagen , sb . .
aus aut . Haufe
aes . Frau Stein .
Kastelstraße 4/5 .

Kinder -Dreirad
zu tauf , gesucht .
Wiesb . - Schier -

stein Wörtbstr . 8 .
Äeiieleffet zu

kauf aes Ang .
L 919 an T .-V .

Gasherd . 2flam . .
zu k. aes . Römer -
bera 30 . H . 1 r .

Waschmaschine zu
kauf , aes Angeb .
an H . Corvers .
Eibina -Rüdesh . .
Rheinaau .______

Gartenmöbel , gut
erb lBank . Tisch .
Stühle ! iu lauf ,
aefucht Ana . u .
T 920 an T .-V .

Sartenlieaettiihle .
Gartenschirm u .
Einweckaläfer zu
kaufen aef . Ana .
E 920 an T .-V .

Eanenichinn
( wenn auch Be -
Mta defekt ) zu
kaufen gesucht .
Telefon : 27891 .

Bademantel .
Tennisschuhe .
Er 38 Tennis¬
bälle u Abend¬
schuhe . Er , 39 .
schwarz all . aut
erb . , zu kauf aef .
Ana G 911 TD .

Damen -Reitiacke .
Er 42 -44 . ton » ,
ob dunkelgrün ,
aefucht .
Telefon : 60090 .

Damen -Schnür -
Stiefel (hohe ) ,
a . erb . . Er . 38V ,
bis 39, z. k. aef .
Marktstr . 27 , 1 .
Telefon 28309 .

Klavier , aut . a .
bar mi kaufen
aefucht Ana . u .
v 924 an T .-V

Klavier , nur gut
erb . Instrument ,
von Privat aea .
Barzahlung zu
kaufen aefucht .
Ana . n . W 922
an Taabl .-Verl .

Radio , aut . zu
kaufen gesucht .
Anaeb . u . F 911
an Taabl .-Verl .

Briefmarken¬
sammlungen
immer barzatzl .
zu laufen ge¬
sucht besonders :
Deutsches Reick
ungebraucht von
1924 - 1939 Brief¬
marken - fieß
Mauritiusstr . 16
Fernruf 28545 .

Teppich . 3 m auf
4 m . auch größer ,
von Privat an
Privat zu lauf ,
gesucht . Ana u .
B 921 an T . -VI .

Eßservices tot
12 Pers , aesucht .
nur eckt . Porzell .
Ana . u W 921
Taabl . -Vl . erb .

Waschgarnitnr
(m . ar . Schuss, ) .

Krnderabteiluna von Hettlage ( tm
2. Stock ) zeigt Ihnen Kinderlleiduna
tn reicher Auswahl . Anzüae . Kleid¬
chen . Mäntel . Heitlaae . das aroße
Svezialhaus für Herren - u . Kinder -
bekleiduna . Wiesbaden . Kirchaasie .

VERSICKERUNGEN
" "

Bonner Krankenkasse . Bez .-Direktion
Wiesbad . . Michelsberg . Ecke Lang »
gaffe , geai . 1908 . Sehr günstig find
Sie bei uns versichert gegen die all¬
täglichen Gefahren des Lebens wie
Krankheiten . Unfälle . Sterbefälle
ufw . Schon für 3 RM monatlich
erhalten Sie van uns 8 RM täg¬
lich Krankenhausbehandluna und
für 2.25 RM monatl . ein Kranken -
haustäaeaeld von 6 RM ( täglich )
Kennen Sie unteren Tarif VIG ?
Anmeldungen Sei der „Bonner "
ohne Untersuchung bis zum 70 . Le¬
bensjahr durch die Bez .-Dir . Wies¬
baden . Michelsberg . Ecke Langgaffe .
Äuf 237 51

Zur Iraner Schwär,färben in kürzest .
Zeit . Färberei Capitaln . Chemische
Reinigung . Porckstr . 17 Tel 2.j1 86
und Taunusstr . 1 , Tel . 234 80 .

Rote Räben . Ia , lose . i . l -tzu -Eläser .
jede Menge abzuaeben . Tb . Fritz
Bauet . Feinkost . Lebensmittel .
Moritzstr . 24 . gegenüber Gerichts,tr .

Kausgösliche
Altaold -, Silber »

und Dublee -An¬
kauf Weiler &
Co ., Lanagaffe 6
Haltest Michelsb .
G . B . C . 40 - 14405

Altaold . Silber ,
und Dublee kauft
Eoldfckmiede -
meifter C Struck
Michelsberg 15 .
E . B . C , 4243757

fierr . -Tafckenuhr
aut erhalten , zu
laufen aefucht .
Ana . L 922 TV .

Perlenkette zu l .
aef . Ana . m . Pi .
u . F 918 T .-Vl .

Taschenuhr , auch
defekt , zu laufen
aefucht . Ana u .
G 906 an T .-Vl .

Bel,mantel . elea . .
neuro . Et . 44 .
zu lauf , gesucht .
Ana . W 896 TB .
Telefon 22619

t Edelmarder zu
kaufen aef . Ana ,
u , K 923 T .-V

Kleid . Mantel u .
Bademantel Er .
44 Schutze Er .37 .
alles aut erb . .

Biedermeierstähle
Seffel . auch bef .
u Schrank , u t .
aef . Ana « , mit
Preis 8 919 TV .

Höhensonne und
Staubsauger .
nur aut erhalt . ,
zu tauf , gesucht .
Ana 8 898 TD .
Schreibmaschinen
tn aut erhalt .
Zustand v . Sief .
Firma laufend
gesucht . Angebote
mit Preis unt .
F 907 an T .-V .

Registrierkasse . .
aut erhalt , aei .
Ang . u . H 922
an Taabl .-Verl .

Ladenwaaae .auto -
matito s.Einzel -
handelsaefchäft
zu tauf , aefucht .
Anaebote m . An¬
gabe des Preises
und Fabrilat u .
H 907 an den
Taablatt -Derlaa .

Staubsauger , neu -

XMsLS
Damen -Fatzrrad

zu laufen ge¬
nickt Anaeb n .
K _891 an T .-LI ,

Kranken - Zimmer -
fahrftubl . aut er -

Äh «

Altertümer : Alt -antiker Schrank , ge -
schroeifte Kommode , alte Seffel und
Ttsche ufro „ sowie alte Heiligen -
Fiauren aus Holz , alles , auch be -
toäbiat . zu laufen gesucht . Peter
Müllender . Franlfurt/M, , Tönges -
aaffe 14 ._________________________________

Briefmarken -Anlauf o . Sammlungen
und besseren Einzelmarken . Brief -
marlentzaus Dr . Becker Langaasse 5
Telefon 266 83 . ________________

Damen -Fatzrrad . neuwertig , zu kauf ,
gesucht . Preis - Anaeb . u . B 922 TV .

3 Obstleitern .
eg . 15 . 18 und
22 Sprossen , zu
kaufen aesucht .
Ana . E 906 TV .

Hasenstall zu
kaufen gesucht .
Nerostr . 5 . Part .

Eiskiste für 8— 10
Stangen Eis zu
tauf . aei . Ana .
u . M 922 T .-V .

Dam .-Wildleder - Frühiahrsmantel .
schütze , schwarz .
38V . . aeaen 37 u . 46 '48 aea eben ?,
braune Pumps . qZ ^ elbl z i a .
hohe Abi . 39V ». _2Inq ^ F _ 921_ IS3 ,
aeaen 38V - a . a . Pumps , weinrot .
erb . , z. tausch , a . Er . 38 -39 . nett -
Dranienftr .il . 2 r roertia . aeaen

------------------- ebensolche Er . 40
Wollspitzenmantel zu t . aef Keffer .
mod . . 61. . aeaen Wbd . - Biebrick .
schwarz . Spitzen - Adolfstraße 17 .
mantel . Et . 42 . Wei tauscht Einet -

*• ® £ sncetsc Faltboot aeaen
taa abend 6- 8 c- weier ? Sina . u .Reuaaffe 14 . H . 1. n gzg an T .-V .

15 000 RM Hup . an erster Stelle zu
4 % % bei voller Auszahlung sofort
auszuleihen durch Erundstücksmarkt
Fritz Beckers u . Sohn . Wilhelm -
straße 34 . Ruf 258 84 .

Altvapier . Lump . .
Eisen . Flaschen .
Metall . Markloff
Hellmundstr . 52 .
Ruf 22626 .

1 Maten
Osterwunsck !

Kaufmann . ev „
34 I . . mittl . Er .,
oernt . . Prol . . in
outet Position ,
sucht Verbinduna
mit Dame bis
28 Jatzre zwecks
Heirat . Selbst¬
geschriebene Zu¬
schrift . m . Licht¬
bild sind bald
erwünscht und
zu richten unter
H 885 an den
Taabl .-Verlaa .

25 000 RM Hvv . an erster Stelle zu
4 % % bei voller Auszahlung sofort
auszuleihen durch Erundstücksmarkt
Fritz Beckers u . Sohn . Wilhelm -
ftraße 34 . Ruf 258 81

fiaus mit Bäckerei . Konditorei und
Cato in bester Verkehrslage einer
Stabt am Rhein , kompl . eingericht .,
hoher Umiatz . krankheitshalber bei
30 000 RM Anzahlung zu verkauf ,
durch Grundstücksmarkt Fritz Beckers
u . Sohn . Wilh - lmftr .34 . Ruf 258 84 .

GESCHÄFTSANZEIGEN
3a . Mann . 25 I ..

flickt auf diesem
Weae ia . liebes
Mädel tennen zu
lern . zw . Heirat .
Ana . u . 8 920
an Taabl .-Verl ,

3a . Mann . 213 ..
wünscht auf dies .
Weae nettes ia .
Mädel tennen
lern . zw . Heirat
Ana . u . W 920
att _ Taabl .-Verl .

3a . fiert . 28 3 .
"

1 .72 m . wünscht
nette ia Dome
, w . späterer Ebe
kennen mi lern .
Anaeb . u K 921
an Taabl .-Verl .

fieubori + . Steinte , das große Sve -'zialbaus für Damen - und Kinder¬
kleidung unterhält stets ein großes
Lager in Kleidern aller Art . Aktuell
ist fetzt das llberaanaskleid in
Wolle . Prüfen Sie Ihren Bedarf an
Hand Ihrer Punktkarte und kom¬
men Sie mi uns . fieuborf + Steinte .
Langgasse 32 u . Theaterkolonnade 4

Tomaten , füß - fauer . lofe u . 6-Liter -
Eläfer . jede Menge abzuaeben . Th .
Fritz Bauer . Feinkost — Lebens¬
mittel . Moritzstraße 24 . gegenüber
Eerichtsstraße .

. Schmuckkästchen " .
' Lanagaffe 9 . eine

wahre Fundgrube netter Geschenke .
Aus unterer reichhaltigen Auswahl
geschmackvoller Schmucksachen , wie
Rmae und Dbrrinae . Halsketten u .
Armbänder . Vorstecknadeln und
Broschen werden auch Sie stets das
Richtige finden , womit Sie einen
lieben Verwandten oder Bekannten
eine kleine Freude bereiten können .
Wir werden Sie — wie seither —
immer aufmerksam bedienen ^ Kom -
men Sie aber , bitte , möglichst in den
Vormittagsstunden , denn hier kön¬
nen wir Sie noch sorgfältiger be -
dien - n ..Schmuckkästchen ' . Inhaber
A . Moller . Lanaaaffe 9 . gegenüber
Schutzentzofstr . Ihre Einkamsstatte
rat Sckmuck aller Art .

| Verschiedenes |
Die fange Frau ,

welche fick in
meinem Geschäft
zur Hilfe onbot .
bitte ick bald
vorzusorechen .
Frau Scklever .
Feurick Keks .
Laden .

I laninwieiji |
Färberei Döring färbt und reinigt

schnell und preiswert . Filialen :
Taunusstr . 26 . Luremhuraplatz 5.
Betrieb und Annahme : Dotzheimer
Straße 62 . Fernruf 26149 .

Tausche fckw elea .
Dumps 39 40 .
aea . Korktouhe
« na H 923 IS .
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Wäsche tu vet -

COMMERZBANK

Angebote unter
D 905 an bett

Taablatt - Derlag .

Hilfsarbeiter ,
oder

Mann ,

an Taabl .-Verl ,

imbertköln .

ist erschienen und

steht jetzt bei allen

unseren Geschäfts¬

stellen zurVerfügung

der Interessenten

Sina . u . G 922
an Taabl . -Verl .

IMBERT

djtiihdajriff
dee Gaserzeugers
für Festkraftstoffe

Neffen Wilhelm Ruppert . Soldat
in einem Jnf .-Reg . . sagen wti
allen unseren hetzl . Dank .

Kamilie Wiltz . Ruppert

Wiesbaden . fttiedtichsitaße 9 .

lungeret
älterer

baldiast gesucht .
Monatsmiete b .
225 Mk Anaeb
unter A 278 an
Taablatt -Verlaa

5- .Zim .«W - hnung
mit altem Kom¬
fort sofort aci .
Telefon 24907 .

3im . . aut mobl ..
m . Cbaiselonaue .
ruh Laae Nabe
Bahnhof . an Bc -
rufstät . m . eta .

Danksagung . Statt Karten .
Mir die herzliche Anteilnahme
sowie für die Kranz - u . Blumen¬
spenden bei dem Heimgänge un¬
serer lieben Schwägerin . Tante
und Cousine , ft tau Lrta Beck¬
mann . aeb . Kirsten , saaen wir
unseren herzlichsten Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen
Gras Oscar Moltle -Kirsten

Sparen Sii

Waschpulver durch richti¬

ges Einweichen ! Wasch¬

pulver brauchen Sie nur zum
Kochen ; denn durch richtiges
Einweichen mit Henko Bleich¬
soda wird die Wäsche schon
vorher - vom gröbsten Schmutz
befreit . Besonders stark ver¬
schmutzte Wäsche weichen Sie
am besten etwas länger ein .
Denken Sie ober auch daran ,
dasWaschwosservorGebraucb
mit Henko zu enthärten ; dann
hoben Sie volle Sicherheit , daß

S das Waschpulver ganz zur
* Wirkung kommt .

Helferin , perfekt , ober ernennt
für Dentistt -Draris gesucht . Anw
unter v 921 an Taablatt - Berli

Unser

72 Jahresbericht
über das

Geschäftsjahr 1941

3im . . nett möbl .
in Wiesbaden o .
llma wo Wiesb .
mit der Straßen¬
bahn zu erreichen
ist o . Studentin
aesucht . Ana . u .
A 332 an T .-Vl .

1 3immet . groß
leer , sevar . . oder
ar . leere Mans ,
mit Lickt und
Kochaeleoenbeit .
sofort ob . später
aesucht Eeiäll .
Ana . u . M 923

1— 2 Rimmer .
mobl . . m . Koch -
qeleaenhett . zum
1 . 4 . ober 15 . 9.
v . Ehepaar ae >
Ana . A 315 TD

^
wöchentl

" "
Taae

je 4 Stund ae¬
sucht . Birkmann
Diktoriaftr . 19 .

3immet , a . mobl .
von berufstäti¬
ger Dame sofort

Samstaa zwisch .
3 u . 4 Uhr von
Babnbof b Bier¬
stadt üb . Moltke -
rina verloren .
Eeaen ante Be¬
lohn . abzuaeben
Wbd - Bierstadt
Rathausst .2 .Rück

Ihre DermSbluna geben bekannt :
ftriedel Kirchner . Maria Kirchner ,
geb . ftählcr . Wiesbaden . Rbetn -
aauer Str . 2 . den 24 . März 1942

S
obrer . nuoetlaifiae . ÄI . II . tur
rbalb gesucht . Kraftverkehr

. FoMtaße 57 . fternruf 593 71 .

Tief erschüttert erhielten
PSR wir die unfaßbare Nach -

■ * richt , daß mein geliebter ,
unvergeßlicher Mann , mein guter
Vater , unter braver Sohn . Bru¬
der und Schwager

Toni Baumgartner
Obergefr in einem Jnf .-Reg . ,

im Alter von 28 Jahren als
Meldereiter im Osten am 23 . fte -
bruar den Heldentod starb .

In tiefster Trauer : Krau Lina
Baumgartner , geb . Kilo , im
Namen aller Angehörigen

W .-Biebrick lAnbreasstraße 28 ) .
Waldshut i . B . . 21 . März 1942 .

Danksagung .
ftüt die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Hinschetden
unseres teuren Entschlafenen
Herrn August Renz , sagen wir
aus diesem Wege unseren herz¬
lichen Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Krau Marra
Renz . geb . Hardt
Ren , Wwe .. geb . Hardt

Wiesbaden , den 23 . Mär , 1942 .
Hietenrinfl 10 . ____________

Tausche l «3itn •
Wobnuno ( Htb
Part .) aeii 2- 3 -
Wobn . Ang U.
1 ' 923 an T .-Vl .

Verlören « AsimMj

Mädchen für
3im . u . Haus¬
arbeit geiucht .
Roienbof . Labn -
straße 22 .

Heute morgen 10 Uhr entschlief
plötzlich unser lieber , unvergeß -
sicher Vater . Großvater . Schwa¬
ger und Onkel . Herr

Hllttendirektor a . D .

Franz Hoffmann
im Alter von 72 Jahren .

In tiefer Trauer im Namen
aller Angehörigen :

3— ->-Zim .-Wohn . Veldscheinbörle
mit Zentralhmz I mit rund 110 M . I'

am 21 . 3 . . M >s . .
auf dem Wege )
Taunus - , Roder - 1
u . Rheinstr ver¬
loren — Gegen
Belohnung ab «
züaeben Eckard -
straße 24 . 3 St .
bei Eckhardt .

Earl Hoffmann
Wiesbaden sHerzogsweg Nr . 4 ) .
München Dortmund . Bochum ,
ftaurndau . Sprendlingen , den
22 . März 1942 .
Die Beisetzung erfolgt Donners¬
tag . 26 . März . vorm . 10 Uhr m
Wiesbaden vom alten ftnedhor
lPlatter Str . ) aus auf dem Korb «
friebhof . Von Beileidsbesuchen bit¬
ten wir höfl . Abstand zu nehmen .

Wir trauern mit den Angehörigen
um einen langsährigen . ver¬
dienten und hochgeschätzten Mit¬
arbeiter und ftreuub .

Aufsichtsrat und Vorstand der
Westfalin Dinnendahl tSröppel
Aknengeselllchaft Bochum .

gesucht . Eefl . Angebote an Hotel
Neubrunnenhos Mainz am Rhein .

Nr . 70 Seite ?

Verkäuferin für bu SSuhbranche .
tüchtige , erfahrene Kraft , zum sof .
Eintritt gesucht . Bewerbungen mit
Lebenslauf . Lichtbild u . - Seugnts »
abschriften erbeten unter D 926 an
den Tagblatt -Lerlag .________ _____

Lehrmädchen zum sofortigen Eintritt
gesucht . Schuhbaus Muller u . Co .-,
(EttMtbo ^

enafl ^ e 10 . Vorzuhellen

3 - 3 .-W » hn . . Küche .
Bad u . Mans . ,
m . fließ , kaltem
u . w . W u . Hei, ,
gegen gleiche fof .
oder später ru
tauschen gesucht .
Ang . mit Vreis -
ang . Ll 919 TD .

3 - o. 2 -3 .-W . mit
Mans . , a . Neub . .
6 . 40 NM . ges . .
evtl . Tausch gen .
kl . sonn . 2-3 .-W .
z. 1 . 5. v . anft .
vunkil . Mieter .
Ang . E 917 TV .

Zimmer . schön
möbliert . Nähe
bet Wilbelmstr . .
Preislage 30 — 40
RM . monatlich ,
sofort aesucht .

Buchhalter , durch¬
aus zuoerlafnae
Kraft wird von
Großhandlung
baldigst gesucht .
Bewerber wollen
schriftliches An¬
gebot . ev . unter
Beifügung eines
Lichtbildes sonne
3euanisabschrrft .
und Angabe der
nsber . Tätiakett

sowie Nennuna
d . Eebaltsansor . .
einreichen . Ana .
u . v 892 T .-Vl .

Danksagung .
ftür die zahlreichen Beweise
freundlicher Anteilnahme betm
Hinscheiden unseres teuren . Ent -
schlafenen August Hesch . sowie für
die vielen Kranz - und Blumen¬
spenden sagen wir unseren tief¬
gefühlten Dank .

Die Hinterbliebenen

W .-BiebriS . den 23 . März 1942 .

an Taabl . -Verl . I an Taabl .-Verl .
2— 3 evtl , auch mehr Rimmer zum

1 . April 1942 ober spater gesucht .
Räbe Wilhelmftraße bevorzugt .
Evtl , auch in gutem Sorten « ober
Hinterhaus . Angebote unt . H 867
an ben Taablatt -Verlaa .

Lagerräume für Lebensmittel sofort
zu mieten gesucht . Angebote unter
W 923 an ben Tagblatt -verlgg .

Hilfskraft , fträulein ob . junge ftrau
für leichte Beschäftigung für . halbe
ober ganze Tage sucht Parfumerre
Dette . Mickelsberg 6 .__

lerfeft , ober Anlernling
t.-Praris gesucht . Anaeb .

v . iuna Ehepaar
gesucht mit 1— 2
3immer u Küche
leer ober mobl .
Anaeb u H 909
Taablatt -Verlaa

Hart und schwer traf UNS
fSS die traurige Nachrrcht . daß
■* > nun auch unser zweiter

lieber , braver uns allen unver¬
geßlicher Sohn . Bruder . Schwa¬
ger . unser herzensguter unver¬
geßlicher Neffe

Emil Schwäch
Gest , in einem Jnf .-Reg . . Inh .
des EK . n u . d . Jnf .-Sturmadz . .
im Alter von 21 Jahren in treuer
Pflichterfüllung für ftühret . und
Vaterland den Heldentod fand .
Ruhe sanft in fremder Erde .

B
tiefer Trauer : Jacob

wach und ftrau . Heinrich
wäch . z . 3 . im ftelbe . Erich
wäch , Elie Schwach Wwe . .
. Schrerle . ftamthe Philipp

Höhl und alle Verwandte
W .-Bierstadt ( Lanagasse 39 ) . SB.»
Rambach . Griesheim b . Datmn
Atnoldshain i . Ts . . 23 . Marz 42 .

Bezirksvertreterlinnen ) , nebenberuf¬
lich für Verkauf und Werbung von
Zeitschriften in Wiesbaden u . Um¬
gebung gesucht . Bewerbungen erb .
unter Z 607 an Taablatt -Detlag .

JjK -i Voll tiefstem Schmerz et -
hielten wir die unfaßbare" •
Nachricht , daß unser lieber ,

guter Sohn , einziger Bruder .
Neffe . Cousin und Schwager

Willi Vogl
Gefr . in einem Art .-Reg ..

im blühenden Alter von fast
27 Jahren in einem Lazarett , trn
Osten an den , ftolgen einer
schweren Krankheit starb . Sein
innigster Wunsch , die Lieben in
der Heimat wiederzniehen . wurde
ihm nicht erfüllt .

In tiefer Trauer : Alois Vogl
sen . , , . 3 . im ftelbe . Johanna
Vogl . geb . ftuckert . Al - ,s Vogl
tun . , z. 3 . iin Laz . , u ., Brant
Irene BrZvbvlski lowie alle
Anverwandte .

Wiesbaden . Schwalbachet Str . 67 .
Von Beileidsbesuchen bitten rotr
abzusehen .

w Danksagung .
Allen denen , bie uns bei

T* 1
dem Heldentod unseres ein¬

zigen hoffnungsvollen Sohnes
unseres Onkels u . Neffen Helmut
Christ . Schütze in einem Jnf .-

Reg . in Afrika , ihre Anrettnahme
bekundeten und uns buten Wort
und Schrift , u trotten versuchten ,
sprechen wir auf diesem Wege un¬
seren tiefgefühlten Dank aus .

In tiefem Leid : Heinrich Christ
n . ftrau . Minna geb . Sauber ,
nebst allen Angehörigen .

Wiesbaden , im März 1942 .
Oranienstraße 34

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
sofort gesucht .
Abreise im Tag -
blatt -Verlag . Tz

Buchhalterin aus bet Tertil - ober
Bekleibungsbranche v absolut ielb -
ktänd Vertrauensstell lofort oder
später getucht . Angeb , u . B 866 TV .

Masch .-Schreiberin
perf . für lauf .
Privatarbeiten
stundenweise ge¬
sucht . Angebote
H918 Tagbl .-V .

Mädchen . , iuna .
•bas LuN hat . b .
Verkauf zu , erl . ,
als Kantinen¬
gehilfin gesucht ,

&
an &

hrwsen/H .
Servierfräulein -

ftrau . flott , ehr¬
lich eventl . auch
nur aushiltSw . .

Bestattungsanstalt Georg Gasser .
Bleichstraße 41 . Antns . ,22451 .----

Bestattungsanstalt Otto Matthes .
Wiesbab . . Romerberg 6 . Tel . 2251b .
Vertrags -Bestatter d . Eroßdeutschen
fteuerbestattung .__

Bestattungs - Geschäft Lind . Stein «

gaffe 18 . Telefon 232 23 . ___

Dauerdeschaftitz .
halbtags ober
stund w . in Büro
tucht z. 1. 4 . ob .
später Dame im
17, Berufsiahre .
wuchs ., Steno .

| * «
t6umat ^ « | |

an Taabl .-Verl .

Halbtaasmädchen .
i . Penstonsbaus -
halt aet Dotz -
Heimer Str . 31 .1 .

Büro -Anfänaerinnen von größerem
Unternehmen ae >. Hanbaeschf ^ o .
ausführliche Angebote unt B S.n
an Taablatt -Verlaa __

Gartner z. Her¬
richten eines kl .
Gartens gesucht .
Kapellenstt . 71 . 2

ftahrer f . Krank .»
6t . stundenweise
gesucht . Ang . u .
E 920 an TD .

Taablatt -Verlaa
Zimmer , freunbl .

möbl . . m . Mota .»
Äaffee von ftre «
senius -Studentin
zum 23 . Avril

Seiucht. Ana . u .
l 331 an T .-Vl .

sofort gesucht .
Schäusele & Co ..
Mainzer Str , 88

Radfahrer , auch
Schulfunae lüber
13 I .) für nach¬
mittags gesucht .
Blumengeschäft .

Büro -Anlernlinge , einige , von Det -
laasunternehmen sofort ober spater

Mann , älterer ,
»uverl . . f . Saus ».
Park - u . Garten¬
arbeit gesucht
Ana . W 897 TV .

Sausbursche ges .
Hugo Wagner ^
unb Söhne . KE .
WÄdsttaße 6 .
Teleron 25140 .

Doppelcre
'me

Rasiercreme - Hautcreme

Le cMbs Ras ’cren .
, Kein Aufspi ' tng ^n der Haut . '

In Tuben zu 75 u . 90 Pfg .
Zu haben in allen , Fachgeschäften .

Junge ftrau sucht
Hermarbett ( kein
Nähen ) , , ober
sonst . Beschäftig ,
für halbe Tage .
Näheres Bletch -
straße 41 . 2 Iks .

Aelt fträul . sucht
Besch , in Haus -
arb . u . Pflege .
Scheffelstr . 2 . 1 .

Hausmeifterftelle
v . ftrau gesucht .
Adr . Z .-$ L_ Vc

Sekretärin . ge¬
wandt u . znverl ..
flotte Stenotv -
viftin . Handels¬
schulbild mebn .
vrakt . Ertabro .
s. Dertrauensst .
Ana . F 923 TD .

pbiannlite PirMn \

Wirtschafterin
in besserem
Haushalt . er¬
fahren . für Trau «
enloien Haus -

Ä ! . M
nachmitt , zwisch .
4 unb 8 l.Uhr .
Näheres Sans «
Schemm -Str . 1 ,
eine Treppe , bet
Kraemer .__

Hausgehilfin ,
älter , zuverl . . f .
fof ob . später zu
leibenber älterer
Dame in gepsl .
Haushalt ! Kur -
Dtertel ) gesucht .
Kochen u . Nah¬
kenntnisse erforb .
Persönlrche Vor¬
stellung zwischen
11— 1 Uhr ober
16 - .19 Uhr Tau -
nushtraße 85 . 2
erwünscht .

Danksagung . Statt Karten .
ftür bie vielen Beweise auf .
richtiger Teilnahme beim Hrn -
scheiben unseres lieben Vaters .
Herrn Karl Thiel lagen . wir
allen auf Metern Wege unteren
innigsten Dank .

ftrau ftrfrda Serraeu . geb .
Thiel , ftrau Marie Pfeffer -
maun . geb . Thiel

Wiesbaben . im März 1942 .
Karl -Lubwia -Str . 6

Buchhalterin , tüchtig . « werlSMg .
fleißig , für sofort ober bald gesucht .
Es kommen auch Kräfte für halbe
Tage in ftrage . Angebote unter
Beifügung von Zeugnisabschriften
Angabe , der Eehaltsanwruche und
Lebenslauf unter B 892 an T .-V .

ftrau . sauber und
ordentl ., 2—3X
wöchentlich 4— o
Stund , f . Haus «

. arbeit gesucht .
Dr . Steingräber .
Eigenheim . _
ftorststraße 27 .

— Danksagung . Statt Karten ,

ftüt die überaus große
* herzliche Anteilnahme an

unserem unermeßlich schweren
Leid anläßlich des .Heldentodes
unteres lieben unvergeßlichen
Sohnes Bruders . Enkels und

Stundentrau ub .
Mittag oder 3X
wöchentlich ges .
Adolfsallee20 .P .

Bestattungsanstalt Lamberti , aegr .

L , KÄ7 °
E « i - . kN " ' -

nimmt Bestattungen aller Art ,
llberführuna mit eigenen Leichen¬
autos . ______________

etellenangehote

WMchs 'Berfonen
-

Nach kurzer schwerer Krankheit
entschlief mein guter Mann , un¬
ser treusorgender Vater . Schwie¬
gervater . Großvater , Bruder .
Schwager unb Onkel . Herr

Heinrich Ernst

im Alter von 71 Jahren .
In tiefer Trauer : ftrau
Dorothea Ernst , geb . Tutk .
und Kinder

W .-Sonnenberg . 23 . März 1942 .
Platter Str . 34
Die Beerdigung findet Mittwoch .
25 . März , nachm . 2 Uhr aut dem
ftriedhof in W .-Sonnenberg statt .

w Danksagung .

ftüt die uns in so reich -
* sichern Maße - ugedachten

Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verluste . durch den
Heldentod meines lieben unver¬
geßlichen Mannes , unseres treu -
besorgten Vaters , unseres auten
Sohnes . Schwiegersohns . Bruders .
Schwagers und Onkels Partei -

genösse und Scharführer Ernst
Merten . Soldat in einem Int .-
Regt . , allen unseren herzl . Dank .

In tiefem Leid : ftrau Maria
Merten , geb . Kramer und
Kinder : ftredi , z Z . Waffen - ft .
und Klein -Serbert . ftamilie

th . Merten . Roonstr .16 Eltern .
amili « Wilh . Kramer . Adler¬

straße 15 . Schwiegereltern und
alle Angehörigen

Wiesbaden , den 24 . März 1942 .
Adlerstraße 32

Zeitunasträaer
(Ihnen ) f . sofort
gesucht . Auch als
Nebenbesch , möal .
ftrantf . Zeitung .
Wilbelmstr . 60 . 1

Junge , schulentl . .
als Hausbursche
gesucht . Ratter «
-ftriedr .- Apotheke
Schiersteiner
Straße 5 .______ _

3' /, «Z .-W - hn,. m .
Stall f Kletnv

?u
°°

iau^ M
Ang . 8 90 < TV .

1— L- Ztm .-Wohn .
ge !., aebe meine
l -Zirn .-Wobnuna
in Tausch Ang .
S 909 an T .-V ,

* - de ^ e * e „
'
en

Traurina . H . K .
23 . 1. 98 . verlor .
Abzug , aea . Be¬
lohn . ftundburo
Wiesbaden .

Armbanduhr .
Gold , von Ora -
nienstraße bis
Omnibus -Halte¬
stelle 'jJialbaner .
Moritzstraße ,
verloren . Gegen
Belohnung abzu -
aeb . b . Münster ,
Oranienstr . 22 . 2 .

Paket mit Wäsche
unb Porzellan .

Stundenhilfe
mebr .Male wöch .
in aevfl , Hausb .
n . Deremb . aei .
Bismarckrina 7,2

StundenhM « für
einige fetunben
wöchentlich Zeit
nach Vereinbar . .
:ür gepflegten
Haushalt . ge¬
sucht Mokrrng -
straße 9 . Part ,

Stundenfrau .
tüchtig , für vor¬
mittags gesucht .
Litzenburger . ,
Lessingstrake 11 .
Telefon W7 57 .

Dotzbeimer Str .
Nr , « .__ ________

Monteur , älterer , zum „Reparieren
elekttücher Haushaltgerate gemcht .
Vorzustellen zwischen 16 —1714 llhr
bei Elektrolnr . GmbH . . Mainz .
Walvobenstraßc 3 .

2— 3 - Z .-Wobnuna
o . Teilwohnung I
zu miet , gesucht .

an Taabl .-Verl .
2— 3 -Zim .sWohn .
in Wiesbaden
ober Umaeaenb
zu miet , gesucht ,
auch fiausmyit «
Stelle m . Woh¬
nung erwünscht .
Ana . u . E 907
an Taabl .-Verl ,

3 -Zim .-Wohnung
in abgeschl . Et . ,
m . Küche . Bad ,
Mans . u . mogl .
Zentralb .. in at .
Mohnlage . von
Pensionär aet . .
evtl . Tausch geg .

ton . .Zentiuilfelz .
in Kurtage . An¬
aeb . u . W 919
an Tagbl .-Verl .

z - Zim .-Wohnung

Knĝ -
92«

SteUengeintfle |
: WMiS - ^ erionen

"
]

Taunusstraße 1.
Krauen f leichte

Arbeit Abiullen
rwn Pastillen
crack balbtaas .

& A 27
°
6

ftrau z. Roßhaar -

Eten
> gesucht .

Christians ,
belsabrik
inusstr . 4o .

Kachelmaleri » .
wird noch ein «
gestellt , evtl . f .
' /, Tage . Kanu
erlernt werden ,
wenn Talent -
vorh . Sommer¬
feld - Werkttätt «
Bismarckrina 41
lLaden ) .________

Waschfrau für
bier .staas »umt
Wäscherei Dauer
Eckernfördeckr 3

SBBsmeitt « ft «n . j3imm . r . aurleaant
bar von älterer
Same gesucht
Ana . u . B 907
an laabl .jßerL

Mans « L ar . m .
Licht ßas evtl ,
auch Ofen ober
Herdchen von
vünktl Mieter
gesucht Ana u .
K 922 an T .-Vl -

Zim .. leer , m . L . .
evtl . Gasofen .
tuMa . b . aevtiD .
Leuten aes . Gw .
Hauptvostlaa .

Lagerräume .
trocken kür Ein -
taacruna von
Paviererz etmn
aeeian . . v Wies¬
badener ftirma
gesuckt Angaben
der Größe tn qm
und der Miete
n . Q 907 T .-Dl .

Werkstatt ob ae -
eianeten Raum
sucht H . Nagel
Eberbach Str . 12

sMhlÜlWSKM

Portemonnaie
a . Montaamittag
12 llbr zwischen
Lindenbof und
Schützenßrgße 7
verloren . Der
ehrliche ftinber

- . wirb um Ruck -
gesucht . obti aea . I aa6e aeacn Be -
2- .Zim .-Wohnuna (oj,nuna geb eien .
zu ^ tauschen An - @nl6
acb0TAAfli r9t?rl Schützenftraße 7 .
an Tagbl .-Deri . Parterre ,

Hausaehilfin
I . Arzthaushalt
gesucht . Ang u .
H 899 an T .-D .

6aus « u . Zimmer¬
mädchen t . Hotel
in Wildbad
(Schwarzwald )
sofort . fedoch
spätestens bis
15 4 . 42 aeluLi .
Ang . A 307 TV .

Mädchen , kinder¬
lieb . tücht ^ mtt
a . Zeugniss . . für
Haush . lot . ges .
Ang . K 918 TV .

Hilfe für Haus¬
arbeit . Villen -
Etaae . drei - od .
mehrmals ,
wöchentlich für
2 b 3 Stunden
morgens aefuckt .
Martinftraße 6 .
1 Stock

Zimmer , möbliert
heizbar , mit od .
ohne Klavier , a .
öerufstäi . Herrn
sofort od . spater I
zu verm . Adr . i .
Tagbl .-Verl . Ix

i üRirtöMe ]
Zimmer u . Küche ,

leer , sofort oder I
später aei -. wo -
mogl . Westend¬
viertel Ana . u . I
L 923 an T .-V .

l */t — 2 - Zimmer -
Wohnung . möal .
mit Heiz . , auch
Teilwohng aei .

Jleiefon 61426 .
2 - Z >m .-Wobnuna

v . ölt . Ebeoaar
zu miet , aeiucht
Ana . B 887 TD

2 -Zim .-WohilUng !
mit Küche und
Bad sofort oder
später zu mieten
aesucht . Eeora
Schmidt Wiesb .
Eartenfeldstr . 2 <
Telefon 25705 .

2 Zim . u . Küche .
im Abschl . . auch
ftrttv .: i . r . Lckae
gesucht . Dreis b .
50 Mk . An a u
T 898 an T .-Dll

2 -Zim .-Wohnuna .
mogl . Dad . Ztt .-
Heiz . . bis 80 .— ,
gesucht . Ana . u .
B 923 an TV .

2 - Zim .-Wohnung .
evtl . 2 leere ob .
teilweise mobl .
3im . m . Kuch .«
ben . . v . Akad .-
Ehepaar z. miet ,
gesucht . Sing . u .
D 922 an T .-D .

Obstgarten
zu pacht gesucht
möal Weftvmrt .
Ana . E 905 TV .

Garten e . Grund¬
stück. 12-20 Ruf . ,
a . Ab ft ru packt ,
gesucht . Krause .
Sebanvlatz 9 . 3 .

Kl . Bachtaarten
ober Anteil an
Dachtoart . möal .
Nähe Wellritztal .

I gesucht . Sinn u .
E 918 an T .-V .

11 Eeldverlehi
Wer leiht 100 M .

aea . Verzinsung ?
Rückzahl , inner¬
halb 3 Monaten .
Ana . u . T 922

!BermietunQen
~ ~

l
Zimmer , möbliert

-um 1. 4 . 42 ZU
vermiet . Stbolfs «
allee 63 ._________

Mansarde , möbl ..
prw . a . Srn . Z.
Dm . Budingen -
siraße 4/6 . 2 r ,

2 Mans . , mbl . . a .
als Wohn ae¬
eian . zu verm .
ftrankenck .8 .V . l r

Südzimmer , aut
mobl . . m HZ. u .
fließ . Waller zu
vermiet . Gotttr .-
Kinkel -Str . 1.

Wohn - u . Schlaf »
zim . , aut mobl . .
z . 1 . 4 . an bell ,
älteren Herrn , .
vermiet . Luisen -
platz 1 , 1 rechts ,

Zimmer , a . möbl .
zu verm . Rat -
hausstraße 5 . 3.

in Blumengeschäft sucht sofort Holt¬
mann . Mauritiusktraße 11 .

Hausaehilfin . zwischen 30 unb
tüchtig unb zuverlallia . als Stutze
bet Hausfrau balb ober inaiertur
gepflegten Haushalt gesucht . Nah .
Hinbenburgallee 19 . Part .

Alleinmädchen zur selbständ . ftühruna
eines geprleaten .Haushaltes , wo
ftrau im Eeichgft ist . gesucht . Nah .
fternruf 272 25 .___ _______

Hausmädchen und Putzfrau gesucht .
Hotel Helene . Sonnenbergei » tr . 24 .

Stundenfrau
wöchentlich 2mal
2— 3 Stund , ae
Dotzh .Str . 58 . 1

Stundenfrau
für Badebetrieb
..Kölnischer Hof
KI . Buraftras .e 6 .
für sofort aefu (fit

Putzfrau für fof
aes . Wäickerei
Rund Riehl -
straße 8 .__________

Putzfrau , tüiitia .
täol . 3 — 4 Sdt
fof . aef . Voiat .
Bismarckrina 3
2 . St . « .

Stundenfrau ,
sauber u , zuverl ..
in aevfl . Haus¬
halt 34x wock .
vor - od . narnnt .
ges . Ana . nach
Moalichk . mRef .
unt M 921 oder
Adh . T .-Vl . Vä

Stundenfrau . 2- b .
3mal die Woche
für r aepflegten
Haushalt gesucht .
Bingertstraße 8 .
1 . Stock .

Stuudeufrau
wöchentlich 2mal
2 Stund , aefuckt
Adolfsallee 18 . P

Zimmer , einfach
möhl . . o . Mans .
Nähe ftricbridj --
itraße gesucht .
Ang . u . M 919
an Taabl .-Verl .

Wohn, . , sonnia .
möbl . . in gutem
Hanse , m . Liege¬
sofa oder Bett¬
couch el . Licht ,
fl . Waller , v . ia .
Dame ges . Sing ,
u . D 920 an TV .

FAMIUENANZEIGEN

Die Verlobung ihrer Tochter Marie «
Scanne mit Herrn Paul Brüning ,
z. Z . im ftelbe . zeigen an : Dolmet¬
schet Klaus Kiesgen . z. Z . Sonbet -
fübtet im ftelbe und ftrau Maria ,
geb . Enlmann . Oranienstr . 44

Meine Verlobung mit fträulein
Marie -Jeanne Kiesgen . Tochter bes
Herrn Klaus Kiesgen . z . Z . Sonber -
fühter im ftelbe und tetner .. ftrau
Gemahlin zeigt an : Saul Brüning ,
z. Z . im ftelbe . Wiesbaden , im Sian

Putzfrau , saubere
für Laden sofort
gesucht . Mode¬
haus Wirth -
Büchner . Wtl -
helmstr , 40 .

Putzfrau f . aanze
Taae o . stunden¬
weise gesucht .
Henkell & Ca .
Sektkellerei . Ä .-
Biebrich .

Zimmer , möbliert, -- ----
jn bet 9lähe bet Schlüssel,rSthierftein . Str . im Obstaeschäft
von Dame für Rendel Bäten -
ttrka 4 Wochen itr Ecke Häfner -
aeiucht Ang . u . « alle , abhanden
B 924 an T .-V . I gekommen . Der

Zim . . gut möbl . . ftinber » irb ge «
mit 2 Betten u . beten . Re zuruck -
Küchenben . . von | zubrinaen .
Ehepaar sofort I Ein Brotkorb am
voet zum 1 4 . Samstaa oct «
auf lonaere „ftett loten Rh - inllr ..
gesucht Vuntt - Wiesb . Ehrlicher
ltche Mietzahler ftinber Belohn .
® ef , Anaeb Mit «ZeinrichMoos ir .
Pretsana hofl Wbd . - Dotzheim
erbet unt A 330 Bäckerei .

Juna .Schäferhuud
Wohn -SchlatZiM . I grau mtt schwär¬

mst ftrühftüd u . zem Rücken entl .
Bab von abl . I Leicht kennbar ,
Dame in autem am Kops eine
Haufe aefuckt . — Narbe , auf ben
Ana . mit Breis - 1 Namen ..Senta "

ang . A 328 TV . not . . Steuermik .
Zimmer . schon Wiesb

^
blMbIBtttaittai6ee bet

'
& n hiesb .

Vreislgge Ä - 40 Wellritzstraße 9 .
^ M monatlich D ° r An ' aut wtrb

I sofort ^ aesucht . I «£matnt -
“

| PEzktzch « |

ftrau . sauber . Z-
Putzen e. Iren »
venhauies gel .
Bülowstraße 10 .
Parterre links .

| Männliche versoim

Schreiner . Hilfs »
arberter „ stellt
ein ftetz . Sliorttz -
straße 16 .

Hausbalthtlfe . zu -
vetläll . . tgasub
in aeofl Haush
aef . Slbelheib «
straße 61 . 1 .

ÄWst .

Stundenhilfe
3mal die Woche
vormittags bts
mitt . 1 Uhr yes .
Meeß . ftriedrtch -
kraße 7 . 2 rechts

fträulein od . te .
ftrau i'.achmtt
taas zur Beaut -
Öcktiguna eines
2iäbria . Kindes
gesucht Kaotilen -
straße 10 . Part

Hausgehilfin
gesucht . — ftrau
Uobert Wetz .
Biktoriastr . 31 .
Telefon 23005 .

Hausgehilfin
~

mit Kochkennt -
nillen gesucht .
Dorzust d . Welk
Taunusstr . 1 . L
Telefon 22743 .

Kraftfahrer mit
Führerschein 3 .
sucht für halbe
Tage Inachmttt . ) Yb.aimc tu uci «
Beschäftig . Ana . mteten . abt . ttn
u , F 924 a . TD . 1 Taabl .-DI . _ Ye

Wohnung . 2 Zimmer und Küche ,
für

"
, April 1942 zu vermieten ,

ftrau A Thiel Wwe . . Schlangen -
bad . Scknlstraße 14 .

Ladenlokal in Wiesbaden . Kirch -
aalle 50 . ab sofort zu vermteten .
Roheres Schoko -Buck GmbH . 6 utt »
aart . Ostendstraße 88 . ober Wies «
haben . Kirchaalle J >0 .

3— 4 Zim . . ft . u .
Zub . aboefckl . .
in . H » . i Grün -
niert . . halb , aet
Neubau bevotz .
Ano ^ EM TW

SoSen - warfe / &
-----

~
j / \ J

— Und zwar iedee
Abend xot dem

2 Sdilafengehen .
~ Dann halten sfa
. noch mal sa lange !
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Nur 3 Tage !

Käthe Gold , Gustav Knuth , Theo
Lingen , Marieluise Claudius,Fita
Benkhoff , Richard Romanowsky

Ein überaus lustiger Film !
DiedeutscheWochenschau

THALIA
Kirchgasse 72 — Jugend !, nichtzugel .

Und wieder tanzt und singt

Marika Rökk

Eine Nacht im Mai
Viktor Staal
Karl Schönböck
Mady Bahl

Spielleit . : Georg Jacobi

Wiederauff . — Nicht f . Jgdl .

O > Ofi - MUSTS

Voraussichtlich
bis Mittwoch einschl . tägl .

14 .00 , 16 .30 , 19 .20 Uhr

Der künstlerisch besond .
wertvolle Film der Tobis

Jdl klage an

Spielleitung :
Wolfgang Liebeneiner

mit Heidemarie Hatheyer

Paul Hartmann
Matthias Wieman

Versäumen Sie diesen
Film nicht !

_______

FILM - PALAST

APOLLO / Moritzstr . 6

Ein Film , der alle Herzen
im Sturm erobert !

Es flüstert

die Liebe
Das reizende Lustspiel mit

Gustav Fröhlich , Elma Bulla ,
Hilde v . Stolz , Hedwig Bleib¬

treu , Tibor v . Halmay

Für Jugendliche ab

14 Jahre zugelassen !

Eusovit
Eusovit sichert eine reichhaltige
Vitaminzufuhr . Diese lebenswidi -

tigen Schutzstoffe in neuartiger

Verbindung mit den unentbehr¬

lichen Bio -Mineralien ergeben die

gute Wirkung . Eusovit erhält und

fördert die Gesundheit sowie die

körperliche und geistige Spann¬
kraft . Kostenlose Zusendung d .

Broschüre „ Unser Vitamin - Bedarf "

von Hormo - Pharma , Ber¬

lin SW 546 , Kochstr . 18 .

| H

STOSS
_ _ _ _

Inh »; Max Helfferich : Taunusstraße 2

Das führende Haus für

/ Kranken - und

Gesundheitspflege
Sie werden get bedient

Diesstag , $4 . MLn 1842Wiesbadener Zagblatt

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENROTES KREUZ

Deutsches Theater : geschlossen .

LICHTSPIELE

AUS DEN SIOOl - WEEKEM

”IW =

GESCHÄFTSANZEIGEN

leApotheke«undDtogerie»

Legehühner . ia . . 1— 3 . lot z. k. ae [.
Pelzhaus Winkelbach . Webergalle 3

Alt . acbil .d . Dame

Für Jhre Gesundheit

Tannu ^
L ^ sPlele W .-Bierstadi :

ffm Berufstätige
GASTSTÄTTEN

Weinessig

(Aaü

ytePSC ]

THEATER • KURHAUS

Elaias . Meden -
bach .Oberaane 48

Näbmasckinen -Ersatzteil «, sowie Zu -
behör . Nadeln u . deral . TH . Bruck .
Nähmaschinen = Vertrieb , Goethe -
strahe 18 . Tel , 236 05 .

mn . KirÄ -
voizilalich «

it in Klavier .
)ct . Eifola -

Anränaer

Bömer -Liehtspiele W .-Dotzheim :
, ® m neMn >6 in kiekt Rächt " .

Schreibmaschinen lehrt leiht . >ver -
fduft fremmen . Neuaasse 5 ._________

r
-Sek « k ptleqe

l heute nötiger denn je !

Kurhaus . Mittwoch . 25 . März 16
bis 17 Uhr : Kontert . Leitung : Otto
Niesch . 19 Hüt : Kontert . Leitung :
August Vogt . Solist : Alfred Dome .
Bariton .

ist dos Beste gerade gut genug .
Die Vorzüge des Materials (Zell¬
stoff -Flaum ) und peinlichste Sorg¬
falt bei der Herstellung erworben
und erhalten der neuzeitlichen
Cornelia - Hygiene dos Vertrauen
von Millionen Frauen im In- und
Ausland .

Bronchien
und Luftröhre

zeigen durch Hustenreiz . Ver¬
schleimung od . Atembeschwer¬
den an . daß etwas nicht in
Ordnung ist . Hartnäckige
Bronchitis , quälender Husten .
Luftröhrenkatarrh u . Asthma
werden seit Jahren mit Dr .
Boether -Tabletten auch io
alten Fällen erfolgreich be¬
kämpft . Dies bestätigen die
vielen vorliegenden Dank¬
schreiben von Verbrauchern .
Dr Boether Tabletten sind
ein unschädliches kräuter¬
haltiges Spezialmittel . Ent¬
hält 7 erprobte Wirkstoffe .
Stark schleimlösend | u . aus¬
wurffördernd . Beruhigt und
kräftigt das angegriffene
Bronchiengewebe . In allen
Apotheken RM 1.31 und 3.24 .
InteressanteBroschüre kosten¬
los durch M E D O P HAR M .

Müncheti 62 'S .

Tropfstein -Grotte . 3m Hause der
Scala tSalick 18 Uhr konzertiert
Wally Pohls Damen - u . 5timmun «5-
kavelle . _____

Residenz Theater , freute Dienstag .
21 Mart : Theater geschlossen . —
Moraen Mittwoch . 25 . Mari . 19 .15
bis 21 .15 : Erstaufführung des LuN -
sviel -Erfolaes des Theaters in der
Saarlandstrahe . Berlin . In An¬
wesenheit des Autors - Dir zuliebe " .
Lustspiel in 3 Akten von Kurt Bort -
feld . Liederlerte und Inszenierung :
Kurt Bortseld als East . In den
Hauptrollen : Traute Föltz . Trude
Ritter . Maria Dernelius . Uriula
Alerander . Joachim Ernst . Ernst v .
Reck . St .-R . I . 17 . Borstelluna . Nr .
1.10 bis 3 .60

L . Rettenmayer . GmbH . aegul842 .
Bahnhofstr . 27 . Tel . 59816 . 27012 .
27115 . Möbeltransporte . Lagerung .
Spedition .

Sie sparen Brennstoff , wenn Sie
Ihre Töpfe und Kessel von Kenel -
ftein befreien . Das nötige Mittel
mit Gebrauchsanweisuna erhalten
Sie bei Fachdrogisk Seyb . Rhein -
nrahe 101 .

Asioria . Bleichkrake 30 . Tel . 25637 .
Taanm 14 .45 . 17 . 19 .20 Uhr . So .
auch 12 .45 Uhr . Em entzückendes ,
fröhliches Spiel »Hochzeit am Wolf -
aanale «" , mit : Rose Strähnet , fruao
Schrader . Euftl Stark -Estettenbauer .
Oskar Sima . Else Elster . Liebe . fru =
rnor und Lebenslust , . das ist die
..frochzeit am Woltaanaiee " . Juaend -
liche zugelallen . Die Wochenschau
läuft nach dem fraupttilm .

HAUSFRAU
Ich halte auf Ordnung und Sau¬
berkeit Natürlich muß jeder in
der Familie auch seine SduihP .
täglich pflegen .

im T .-Verl . Vb bach Öberaalle 48
Äguarelle u . franbieidjnunqen nam¬

hafter Künstler des 18 . und 19 .
Jahrhunderts J30 — 180 RMs uti ver¬
kaufen . Anzuseben zwischen 11 und
20 Uhr Schlichters » « »« 9 . Part .

Suiten Sie ? Dann su Brosinsky tn
di « Bahnhof -Droaerie ! frier finden
Sie die bewährt . Linderungsmittel .
Bahnhofstr . 13 . Fernspr . 249 44 . .

Rette modische Kleiniakeiten sind
heute wichtiaer denn ie . da sie ort
einem emsigen Kleid ein verän¬
dertes Aussehen verleihen und so
ohne Mehraufwand von Punkten
bi « fttau in die Laae versehen , im¬
mer aeschmackooll und abwechs -
lunasreich aekleidet zu aehen . Bitte
besuchen auch Sie das bekannte
Futterstoff - und Modenhaus Karl
Kopp Nachf . . Inh . Wilh Junainaer .
Faulbrunnenftrake 13 . Ecke Schwal -
bacher Strane .

| LMiedMS 1
Wer nimmt Ma¬

trahen Federbett ,
u 2 Kisten von
W .-Dohheim mit
nach Bauhen bei
Dresden i . Sach !
Ana . unt . B 909
Taabl .-Bl . erb .

WelcheSckneidertn
fertiat neues
Kleid an und
macht Aende -
runaen ? Angeb .
u . B 900 . T .-V .

Wer wäscht für 2

36t Bruch kann immer arößer wer¬
den und es besteht die Möglichkeit
einer Brucheinklemmung . wenn Sie
ein schlechtsihendes Bruchband tra -
aen . 3iehen Sie rechtzeitig Ihren
Arzt tu Rate und kommen Sie xu
mit . wenn et Ihnen em Bruchband
verordnet . Schon Tausenden konnte
ich helfen und auch Sie werden
überrascht sein , wie leicht „und be -
ouem sich Ihr Bruch zuruckbalten
lätzr . Durch meine Speztalbandaaen
und nachweisbar otelfach loaar frei -
lunaen erzielt worden . Machen,Ste
sich das Leben leichter und aualen
Sie sich nicht unnotia . . . auch für
Ihren speziellen Fall atbt es eine
frilfe . — Kostenlose und unverbind¬
liche Sprechstunde in Wiesbaden :
Freitag . 27 . Ma » von 9- 12 Uhr .
im Centrai -frotol : Bad Schwalbach :
Freitaa . 27 . Mär , von 1^ - 18 Uhr ,
im frotel Löwenbura ' frochst Sarns -
taa 28 Mär , von 9 —12 Uhr . im
frotel ; ur Post : Idstein . Somstaa .
28 . Mär - von . 15 —18 Uhr . tm frotel
frill . Ludw . Ruffina . Sve,talbanda -
flift . Köln . Richard -Waaner -Str . 16 .

zur aüßenlkcke« QeawjeiduM
Verletzungen im Haushalt

bei Gartenarbeit , im Be¬

ruf und beim Sport durch

Schnitte , Stiche , Risse , Bisse

u.dgl .soll man eurVermei -

düng von Entzündungen
und Eiterungen sofort

mit der bewährten Sepso -

Tinktur desinfizieren .

Atkordion . autes
Knopfinstrument
lMarke Eenrill .
120 Bässe .Fassan¬
koffer . f . 220 M .
, u verk . Blücker -
itr . 31 . frth . 1 r .

Saute , aute . nebst
Schulen u . Roten
für 60 Akk. zu
verkauf Rauen -
thaler Strane 17
3 . St . links, ,

Oelaemäld «. kl . ,
a . Meister , mit
Eold - frolzrabm ..
Schloß a . See u .
Rfüble darftell . .
Stück 45 Mk . . vk .
Adr . T .-Bl . Uz

Bettstelle m . Svr .-
Rahm . u Mair ,
für 30 Mk . , u
verkaufen . Adr
im T .-Verl Vf

Metallbelt , u vk .
20 RM Euitav -
Adolf -Strahe 17,
3 . Stock , durch
den frof __

Mahaaonibett m .
Svrunarahmen .

Nachttisch . Wasch¬
tisch für 60 Mk .
au verkaufen
Tel . 280 21 .

Kleiderichrank .
25 . . . Auszugtisch
60 .— . üu verk .
Ana . L 920 TV .

Spiegel . ar . , mit
frolz - Eoldr . . für
Ankleider , pass .
f . 40 Mk tu vk .
Adr T .-Bl . Uw

Kinderwagen mit
matt , s 15 Mk .
au verk . 3u erft .

Ihr Rundiunk -Beraker spricht : Lohnt
es sich? Jawohl , es lohnt sich, wenn
Sie Jhre Altplatten beim Rund¬
funk -Berater abliefern ! Denn alte
Platten sind ein wichtiaer Rohstoff
für die Schallplatten -Fabrikation
Der Materialwert wird Ihnen voll
neiaütet . Ihr Rundfunk -Berater
Radio -Fachaeschäft Diplom -Ina .
fraukmann u . Eaaelina . Kirchqaffe
Rr . 29 . Ruf 257 88 .________________

Altaold . Silber u . Brillanten kauft
zu eigener Verarbeituna Juwe¬
lier Lambert . Eoldgasse 18 . f® .
B . E . 281 57 .)

Sedteiaeruna . Donnersiaa . den 26 .
und Freitaa . den 27 . März . vorm .
9 .30 Uhr . duichaehend . ohne Pause ,
versteigere ick in meinen Versteiae -
runassalen Wiesbaden . Luisenstr . 9 .
aus arischem und nicktarischem Be -
fih : 1 eteaaut . Scklafzimmer -Ein -
richwna lBirkel beit : 1 Bett mit
Schlaraffiamatrah «. Waschkommode
mit Spieael . Frisiertoilette , zwei
Nachtschränke . 1 Stuhl . 1 froher .
,1 Wohnzim .-Einrichtung . 1 Speise
zimmer -Eintichtuna . 1 antiker Tic «
lenschrank . 2 Klaviere . Büfett . Kre -
denz . Bücherschränke . Vertiko . Aus¬
zug - und andere Tücke . Rohr - und
Polsterstühle . Korbmöbel . Polster¬
garnituren . Chaiselongue , einzelne
Sofas und Sessel . Coucke . Spieae
u . Kleiderschränke . Waschkommoden
und Nachttische . Kommoden . Betten
einzeln « Matrahen . Federbetten
Steppdecken . Nähmaschinen . Eta¬
geren . 2 Schreibmaschinen . Photo -
Apparat . Pers .-Waaae . Barometer .
Speise - und Kafteeiervice . Cbri -
stallo . Gläser . Juwelen u . Sckmiick -
aeaenftänbe . silb . und verlilb . 6e =
brauchsaeaenstände . Bestecke , grolle
Anzahl Bücher . Vorhänge , Portier . .
Fenstermäntel Sosakillen . Chaise¬
longue und Rcisedecken . Tisch - und
Tafeltücher . Wäsche , franbarbeiteu .
D .- Kleidungsitücke . Robrplattenkof -
fer . frandkoner Rollwand , neuer
Vampir -Staubsauger Gemälde und
andere Bilder . Aufstellaeaenstände .
Opernglas . Lüster und Lampen ,
Wäschemanqel . atolle freiftmanael
m . Gasbetrieb Kllckenmöbel . fraus -
aeräte aller Art . 1 Schubmacker -
Nähmasck ' ne . Lederroalse . freiwillig
gegen Barzahlung Belicktiaung :
Mittwoch , den 25 . Mär , 1942 nach¬
mittags 3— 5 Uhr . Julius Jäger .
Tarator . beeid , u . öffentlich bestell¬
ter Versteigerer . Luisenstr . 9 . Tel .
Nr . 22448 . aegt . 1897

MMnO
10 .30 Uhr . Vorverkauf an der Taa .es -
kallel . Frank W . Murnaus atolles
und lehies Filmwerk . Tabu " . Ein
Film vom Zauber der Sudsee . Der
..Bölk . Beobachter " schrieb vor Jah¬
ren anläßlich der Urauifuliruna des
Films : „ Die frintedahenldiatt Mur¬
naus — ein schwermütiges Märchen :
geboten aus der eigenen Sehnsucht
nach einem irdischen Paradies , vol¬
lendet im Bewulltsein dieses uner¬
füllt bleibenden Traumes . . . Sine
Insel der Seligen in der Sudsee . .
Ohne Zweifel gehört dieser Film au
den besten , die Murnau gedreht bat .
Er gehört überhaupt su den beiten .
Die Leistungen der frauvidaiiteller .
denen sich die übrigen sehr fein an -
paiten . übersteigen besonderes Lob .
Besorgen Sie sich rechtzeitig Karten
im Vorverkauf .________

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 .45 ,
17 . 19 .20 Uhr . sonntags auch üb
12 .45 Übt : »Der ungetreue Eckehart " ,
das köstliche Lustspiel mit den Ka¬
nonen des frumprs : frans , Mm er .
Theo Linaen . Rudi Eodden + . fiucte
Englisch Els « Elsner fredw . Bleib -
tteu Ein heiterer Film um und von
bet Ehe voll Situationswitz und
Pointen . Nickt für Jugendliche
Di « neueste Wochenschau lauft nach
dem frauptfilm . Wit weisen des

groben Andranges wegen besonders
arauf hin bah vorbeftellte Platze

über di « Anfangszeit hinaus nicht
treigehalten werden können .

Fettverbilligung für die mtnderbemrttrtte Bevölkerung .
Die von der Reichsreaierung tut Verbilligung bet
Speisefette für die minderbemittelte Bevölkerung ge¬
troffenen Maßnahmen werden fut die Monate April ,
Mai und Juni 1942 weitergefuhtt .
Die Ausgabe bet Reichsverbllllgungsscherne enolgt
durch bas Stäbt . Fürsorge - . und Jugendamt Wies¬
baden . Sehrftrake 10 . täglich tn bet Ze - , vom 27 Man
bis 2 . April 1942 von 8— 12 Uhr unb ist im einzelnen

^ Unterstützungsempfänger . die ihr Gelb bei der . Kasse
in Empfang nehmen , erhalten bte Scheine mit der
Unterstützung an ihrem Zahltag .
2 Kleinrentner werden geoeten . die scheine im 1 . Stock ,
Zimmer 11 abzuholen . desal .
3 . Kriegsbeschädigte tm 1 . Stock , "Ummer 7 und
4 Kriegshintetbllebene tm 1 . Stock . Zimmer .5 . .
5 . Für Schützlinge des Jugendamtes werden bte eftetne
beim Jugenbamt ausgegeben . . „
ti . Alle nicht unter 1T5 fallenben Enwiangsbetechtigteit
wollen bie Scheine im Erbaeschotz rechts in nackirehen -
bet Reihenfolge abholen : Suchltabe A —-D am 27 . 3 . 42 .
E — G am 28 . 3 . 42 H - K am 30 . 3 . 42 . D - R am
31 . 3 . 42 . 8 . Sch — St am 1 . 4 . 42 . T — Z am 2. 4 . 42 ..
7 Empfangsberechtigte der eingemeinbeten Stadtbezirke
erhalten die Sche -ne durch die zuitandtgen Verwal -

lungsiteüen . In W .-Biebtich . erfolgt di « Ausgabe tm
itäb

'
t . Verwaltungsgebäude Zimmer 40 tn der Rett » on

9— 12 .30 Uhr und 15— 17 Uhr -» nachstehender Reihen¬
folge ' Buchstabe A — K am 31 . 3 . 42 u . I -— Z am 1. 4 . 42 .
Nicht in Fürsorge stehende Personen haben den fraus¬
haltsausweis und Bescheinigungen über ihr Einkommen

Um
'

eine geregelte Abfertigung 3U gewährleisten und
unnötiges Warten »u vermeiden find die angegebenen
Tage unbedingt eimuhalten . insbesondere bte Stunden
von 8— 10 Uhr austunuhen .
Wiesbaden . 16 . Mär , 1942 . Der Oberbürgermeister ,
Fürsorge - und Jugendamt

Mitteilung der frerrenschneidcr -Jnnuna Erosi -Wiesbad «I
und Untertaunus . Nach einer . Mitteilung an die
Innung sollen vereinzelt Schwierigkeiten m der Durch¬
führung von Anderungs - und Reparaturarbeiten vor -

Jch
°

habe
"

daraufhin sämtliche Mitglieder meiner In¬
nung angewiesen unb verpflichtet , diese --- der heu¬
tigen Zeit dringend notwendigen Arbeiten anzunehmen
und schnellstens durchiuführen .
3m besonderen sind all « Mitglieder verpflichtet wordem
Reparatur - unb Änberunasarbeiten für Offmere und
Wehrmachtbeamte in kürzester Frist durchtufuhrem
Ich bitte alle Volksgenossen , vor allem obenbezelchnete
IVehrmacktanaehörige . welche trohbem aur emrotett #«
feiten stotzen sollten , mir evtl , fernmündlich . Mitteilung
tu macken . Ick werde dann sofort das Werter « veran¬
lassen . Der Obermeister der » errenscknelber -Jnnung
Groh -Wiesbaden und Untertaunus aer . Paul Fr . Bester .
Wiesbaden . Saalaasse 8 . Teleson - 1- 14 _____________

DRK .-Bereitickatt fml Wresbab . 1 :
Mittwoch , den 25 . Man Antreten :
20 Uhr ..auf Kammer . Marktftratze
1/3 “

. Einteilung für Stratzensamm -
, lung . VoUtäbliaes Erscheinen .

VERSTEIGERUNGEN

Berthold Sacobn Nackfolg . Robert
Ulrich . Wiesbaden . Taunusstrane
Nr . 9 . Tel . 594 46 . 238 47 . 238 48 .
238 49 . 238 80 . Gpebttion . Mobel -
transport , Lagerhaus . ________ _

Seit 1864 3 . u . ® . Adrion . Spedition .
Möbeltransport . Lagerung . Fern -
iorech -Sammel -Äir . 592 2b .__________

Schönheitsmittel , frautöl . frgutcreme ,
tüt den Tag . für bte Nacht , fraut -
Näbr -Crerne erste bekannt . Firmen .
Erbältl . : Parfümerie Dette . Michels -
bcrg li.______________________________________

Papierabsäll «. besonders alte Akten ,
kauft Martin Gauxr , frelenenftr . 18 .
Rus 268 32 . ___________________

Achenbach u . Arnet . Marktfkr . 12 .
Damen . frerien - ..Salon Figaro .
Telefon 268 68 .

Walhalla -Theater , Filin u . Variete .
Der neue Srnelplan : - Alles für
Gloria " . Nack dem Buhnenituck
..Intermezzo am Abend . Spielleit . :
Carl Seele . Mitwirkende : Johannes
Riemann . Leo Slezak . Laura Eolari .
Lttti Waldmüller , frans Fideller .
bet bekannte Sänger ber Berliner
Oper , frentn Loten,en . bei twerck -
felletfcküttetnbc Komiker u . a . Ein
Lustspiel , das nach Neapel und
Capri , inmitten bet schonen Italien .
Landschaft führt . Auf bet Buhne :
Geschwister Rogge . Nachwuchs am
Variete . Die neueste Wochenschau .
15 . 17 . 19 .30 Uhr . So 13 Uhr . Ju -
aenb nicht suaelanen ._______________

Ufa -Palast . Grobe Märchenvorstel¬
lung Mittwoch . 13 .30 Shr : . Di «
SeinieimännÄen “. Ein Märchenfilm
baiaefteät von echten Zwergem
...... wie war su Köln es bock
vordem , mit freinzelmänncken io
beouem . . .“ Vorher lustiges Bei¬
programm : u . a . ein Kawernlm unb
. Der Wolf und die 7 Eeikletn " .
Kinder ab — .30 . Etwacksen « ab
— .50 RM .____

Film -Palast . Sckwalbacker Strane .
Unser noihites Programm — von
wann ab dasselbe läuft , geben wir
nock bekannt — ist bas amüsante
Tobis -Lustspiel , bas unt . bei Spiel¬
leitung von Theo Lingen gedreht
wurde , und den Titel hat : »Was
geschah in dieser Nackt " . Die fruu .pt -
ivllen werben gespielt von Carl
Ludwig Diehl . Lili Murati . Irene
v . Mevendorsf . frans Brausewetter .
Lun « Englisch . Theo Lingen . Eine
Autovanne . die Verwechslung »nietet
gleichnamiger Vettern , »wer Schlaf¬
tabletten unb eine Smoklngkrawatte
führen eine Fülle von komischen
Verwicklungen unb heiteren Über¬
raschungen Herbei unb stellen bte be¬
teiligten btei Pärchen vor pein¬
liche Fragen .

Union -Theater , Bheinstraße 47 :
. Weiberregiment " . Ein beit . Ufa -
Film mit freli Finken,eller fretm .
Erhardt . Erika v . Thellmann . Os¬
kar Sima . Seppo Stern . Anfang :
Wo . 3 .00 . 5 .10 . 7 .20 . So . ab 1.30 Uhr

Olympia -Lichtspiele , Bleichste . 5 :
B . Eigli i , »Mutter " .___________

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :
Jennv Ingo Lail Ludwig Diehl ,
frannes Stelzer , in - Em hoffnunas ,
loser Fall " . Auf Wo . 3 .00 . 5 .15 .
7,30 . S . ab 1 .30 Uhr .__

sucht Änscklun an
ebensolche . Ges .
Zuschriften unt .

H 921 an T .-Vl

| Ilstemcht
-

Klaoierstunde .
Erteile guten
Klavierunterricht
für Mittelstufe
unb Oberstufe .
Nachfragen
Taunusstr . 2 . 3 .
10— 12 u . 16 — 18

Spanisch «
Konversation

Park - Lichtspiele W . - Bi .ebrü -h .
Spielman von Dienstag ^ bis Don¬
nerstag . Wiederauffuht . des arohen
Cine -Allianz -Film . Ein erschüttern¬
der Film vorn Wechselspiele des
Lebens . - Frauenliebe — Frauen -
leid " mit Maada Schneidet , u Ioan
Pettovich . Das frobelied ovterfrarker
Mutierliebe . Der Film , der tedem
zu freuen geht . Jugendliche haben
keinen Zutritt . Die neueste Wochen¬
schau . Beginn : Wo . taal . 19 .30 Uhr
Mittwoch 15 .00 Uhr ._______________

S-Kronen -Li <-htsPic1e Sehierstein :
. Wir erinnern uns

Radio -Reparaturen werden sofort
durch Techniker in eiaenet Werkstatt
ausaefühtt . Radio -Ambrosius ^ W -
Biebrich . Mainzer Str , 18 . T . 60512

Ihre Brille vom Fachoptiker fretm .
Thiedae . Lanaaasse 47 . Lieferant
aller Krankenkassen .________________

Wer nickt mögt , kann nickt gewinnen
. . . darum : Kaufen Sie ein Los
rur bevorstehenden 7. Deutschen
Reichslotterie in den Staatlichen
Lotterie -Einnahmen : E . Kern . Adel -
heidstr . 28 . Oelbermann . Bahnhof -
ftrake 15 . Glücklich . Er . Burastr . 14 .
frabelmann . Aiautitiussir . 14 .

Lose zu bei am 17 . 4 . beginnenben
Deutschen Reichslotterie V»; 3 RM .
V«: 6 RM . 12 RM -/ . : 24 RM
ie Klasse erhält man bei ben Staat¬
lichen Lotterie -Einnahmen : E . Kern .
Abelheidstr . 28 . Oelbetmann . Bahn¬
hofstr . 15 . Glücklich . Er . Burastr . 14 ,
frabelmann . Mauritiusstr . 14 .

freubotf + Steinle ’s Auswahl in
Blusen und Röcken sichert Ihnen
die Befriebiguna Ihres Wunsches .
freudorf , - Steinte , Langgasse 32 .

Scknellreiniger . die flüssige frand -
wäsche und ideale Bodenreiniaungs -
mittel . schäumt , reinigt , desinfiziert ,
in 10 -Liter -Kanuen ä 1.20 RM . für
fraushaltungen in l -Litet -Flaschen .
Becklet . Seciobenfttahe 25 . 3 .

__________________ gesucht . Brehm ,
gute Wäsche mit ? frotel Svieael .
Ana . G 920 TD . Kranzplatz _ 10,__

erteile gründl . Unterricht
frarmonika und Zith >
bringende Methode :.
konnten bereits nach l . Jahr öffent¬
lich auftreten . Sckrittliche Anmel¬
dungen an : Schmid . Schulberg 17 ,
Si » terh <mr . 1. Stock

Blumenkrippe , rot
13 .- . Gehrock unb
frole . 48 -50 45 .—
zu verk . Worth -
stratze 14 2 . St .

4 Rad -Tafelwagen
Er . 0 .62 y 1 .25 ,
für 35 RM zu
verkauf . Euler ,
Walkmühlstr . 5

Herren -Rad , Neu¬
wertig . für 80 .—
zu verkaufen .
Bliicherstratze 6 .
Parterre ._______

Kinderwagen .
elfenb . . m .Sckutz -
decke . Riemens . .
aut erb .. 30 Mk .
verk . Parkitr . 32 .
Eina , im Garten

Kinderwagen vk .
s 35 .— . neuro . .
b . Wevrick . RÜ
beslr Str . 30 . 3
, wisch 7 -8 Uhr

Zink -Badewanne
gut erb . . 40 RM
zu verkamen .
Mauthe . Luisen -
stratze 16 ._________

Sportwagen , aut
erb für 20 Mk .
zu vk . Oranien -
stratze 51 . 2 t .__

Gasherd , weih . 30
Nähmaschine 60 .-
vol . Tisch 28 -
kl .Vorrats !ckiank
10 .- . kl . Kücken¬
tisch 5 .. . Kleider -
oarberobe 6 .— .
Stühle 4 .— . 8 .— .
Regulator 15 .—
vk . Anruf 9 -3 U
Neuaalle 4 . fr . 1

Gasherd , 2flam ..
mit Tisch i . 12 .-
zu verk . Weber -
aaite 24 . frth . 2

Bügelosen mit
Rohr , zu ver¬
kaufen . 20 RM .
Kleber . Adolfs -
allee 40 .

| liermflitt ]
Kaninchen

zu laufen gesucht .
Karl Sauer .
Wiesh .-Biebrick
Mainzer Str . 41 .

1 Liiufersckwein
zu verk . Eiaias .
Mebenbach .Ober -
aasse 48 . _____

Ziege , trächtig ob .
frischmelkend , ru
kaufen gesucht .

BettöO |
Platinfuchs lorig .-

Norw .s . Schätz .-
Wert 2500 .- für
1800 .— RM zu
verkaufen . An¬
gebote erb . unt .
A 309 an den
Taablatt -Vet ' laa

Pelzeave , etea . .
ickw . . neuwertia .
für 175 Mk . au
verkauf . (Soeben «
stratze 10 . 1 .

Abendkleid ,
neuwertig . Gr .
42 . für 55 Mark
zu verkaufen
Telefon 24894 .

Kleid , schwarz be¬
stehend aus Rock
mit Boleroiacke .
95 Mk . . Gröhe
42/44 . neuwert .,
prima Qualität ,
zu verkaufen
Alber . Weber -
aalfe _ 4 . Laden .

FrüHf .-Mantel .
schw . . Er . 44 . a .
e .. auf S . . 50 M .
Adr . T .-Bl . Ux

Cut mit Weste ,
und gestreifter
freie , neuwertig .
70 .— . Gröhe 46
bis 48 . blauer
gestreifter Anzug
50 .— . Erohe 4b
bis 48 aut er¬
halten . zu verk .
Kaiser -Friedrich -
Rina 29 . 1 . Sick .

Regencape mit
Kavutze neuro . .
f 20 Mk . , u Pf .
A . 2-4 n . v . 7 ab
Seetobenrtrahe 5
frth . 2 . Seifert .

Mantel . !ebr aut
erhalt ., kaum ge¬
tragen . schwarz .
120 Mk .. u . An¬
zug aut erb ., f .
grobe Fiaur . für
80 Mk . ru verk .
Scklichterckr . 11 . 1
Mitiwock ^ O— 11 ,

fr «rr .-über,i «Her .
dkl . , mittl Gr .
gut erb f . M M .
, u verk . Werl -
ftrahe 9 . 2 . St .
Kommunionkleid .
Seide , fuit neu .
25 Mk . ru verk .
10- 12i . Darkstr .32
6ina ._im Gatten

Stiefel . Er , 42 .
mit eng . Schaft ,
guter Zustand , f .
40 Mk . ru ver¬
laufen . Adr . ru
erfr , t . T .-V _Va

Klavier -Akkordion
neuwertia Orig ,
frohner . 32 Bälle ,
m Koffer . Noten¬
ständer u . divers .
Noten für 150
Mark zu ver¬
kaufen Telefon
Ri Mz .
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